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Straßensanierung
„Im See“

Im Zuge des Straßenkatasters wurden vom Gemeinderat im Juli
Aufträge für die Sanierung mehrerer Gemeindestraßen vergeben:
Teilstücke der „Zimmerer Straße“, „Am Berg“ und „Hohenrain-
weg“ sowie die komplette Straßenoberfläche „Im See“. Die Sanie-
rung beinhaltet das Abfräsen und die Erneuerung des Fahrbahn-
belages. Die aktuelle Sanierung „Im See“ ist zugleich die letzte aus
dem umfassenden Maßnahmenpaket im Jahr 2019. Die Kosten für
alle genannten Straßen belaufen sich zusammen auf etwa 124.000
Euro. Am vergangenen Mittwoch machten sich Bürgermeister
Tabor und Wassermeister Görig ein Bild vom Fortschritt der Bau-
arbeiten.

Bürgermeister Manuel Tabor (links) und Wassermeister Michael Görig bei der
Baustellenbesichtigung.
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Spätjahrsmarkt Appenweier

Fahrplanänderung

Verlegung der Bushaltestelle
Die Bushaltestelle in der Nesselrieder Straße wird vom
31.10.2019 bis einschließlich 04.11.2019 in die Alemannen-
straße (Höhe Glascontainer) verlegt. Am 31.10.2019 beginnt
die Fahrplanänderung mit Wirkung ab 7:00 Uhr. Ab
04.11.2019,12:00 Uhr gilt wieder der Regelfahrplan.

Bitte beachten Sie den Aushang an den Fahrplänen der
Bushaltestellen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Spätjahrsmarkt Appenweier

Straßensperrung und Umleitung
am Donnerstag, 31.10.2019 ab 7 Uhr

bis Montag, 04.11.2019
voraussichtlich 12 Uhr

Die Nesselrieder Straße ist im Bereich des Marktes über
dessen Dauer für jeglichen Verkehr (einschließlich Fahrrä-
der) gesperrt. Vom 03.11.2019 ab 6 Uhr bis 04.11.2019,
voraussichtlich bis 12 Uhr, werden die Zufahrten von den
Straßen Stumpengasse, Wolkengasse, Josefsgasse und
Hinter den Gärten an der Einmündung Lindenweg sowie an
der Einfahrt zur Nesselrieder Straße voll gesperrt. An den
Einmündungen in der Bachstraße beziehungsweise der
Alemannenstraße zu den vorgenannten Straßen wird das
Zeichen Sackgasse aufgestellt.

Die Umleitung ist ausgeschildert. Bitte beachten Sie, dass
die Umleitungsstrecke teilweise durch 30 km/h-Zonen führt.

Ihre Gemeindeverwaltung

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Barbara Bäumler-Rabbertz
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  barbara.baeumler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Bei ZUMBA Kids können die Kinder richtig durchstarten. Die ultimative Tanz-, Fitness- und

Spieleparty, bei der die Kinder ausgelassen tanzen, mit ihren Freunden abrocken und sich austoben können.

Ich bin aus der Babypause zurück und freue mich, wieder mit euch zusammen abzutanzen!

Komm zu einer Schnupperstunde am Montag, 28.10.2019 in die Rebstockhalle Nesselried.

ZUMBA Kids (6-11 Jahre) 17.15 – 18.00 Uhr

Ab 04.11.2019 finden die Kurse wieder wöchentlich immer montags zur oben genannten Zeit statt!

Für weitere Kursinformationen sowie Anmeldung bitte WhatsApp, E-Mail oder Anruf.

Ich freue mich auf euch!

Tanja Knosp 0176 / 64 16 18 48 tanja.knosp@gmx.de
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Bekanntmachung wasserrechtlicher Vorhaben 
Die Gemeinde Appenweier, Ortenauer Straße 13, 77767 
Appenweier hat die wasserrechtliche Erlaubnis für eine 
Grundwasserabsenkung auf den Flst. Nrn. 348/4, 340/12, 
514, 514/2, 514/3, 6704/1, 6692, 6671 und 6666 der Gemar-
kung Appenweier-Urloffen sowie die Einleitung des geför-
derten Wassers in den Stangenbach beantragt. Die Grund-
wasserabsenkung wird im Zuge der Errichtung des 
Umgehungssammlers für Urloffen durchgeführt. 

Das Landratsamt Ortenaukreis als zuständige untere Was-
serbehörde führt das Wasserrechtsverfahren durch. 

Der Antrag und die zugehörigen Unterlagen (Pläne und 
Beschreibungen) liegen für die Dauer eines Monats wäh-
rend der Sprechzeiten, beginnend vom 28.10.2019 bis ein-
schließlich 29.11.2019 bei der Gemeinde Appenweier, Rat-
haus 2, Ortenauer Straße 38, 1. Stock, zur Einsichtnahme 
durch jedermann öffentlich aus. 

Der Antrag und die Planunterlagen sind auch auf der In-
ternetseite der Gemeinde Appenweier unter https://www.
appenweier.de/de/Aktuelles/Gemeindenachrichten ein-
sehbar. 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei 
der Gemeinde Appenweier oder beim Landratsamt Orte-
naukreis, Badstraße 20, Zimmer Nr. 257 A, 77652 Offen-
burg schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen ge-
gen den Antrag erheben. 

Nach Ablauf der Einwendungsfrist werden die rechtzeitig 
gegen den Plan erhobenen Einwendungen und die Stel-
lungnahmen der Behörden zu dem Plan mit dem Träger 
des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie den-
jenigen, die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen 
abgegeben haben, erörtert. Der Erörterungstermin wird 
mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt ge-
macht. Die Behörden, der Träger des Vorhabens und dieje-
nigen, die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen 
abgegeben haben, werden von dem Erörterungstermin be-
nachrichtigt. 

Wir weisen darauf hin, dass
1.  bei Ausbleiben eines Beteiligten beim Erörterungster-

min auch ohne ihn verhandelt werden kann;
2.  mit Ablauf der Einwendungsfrist bis zur Erteilung der 

wasserrechtlichen Erlaubnis alle Einwendungen ausge-
schlossen sind, die nicht auf besonderen privatrecht-
lichen Titeln beruhen. Dieser Einwendungsausschluss 
gilt nicht für ein sich anschließendes Klageverfahren.

3.  wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustel-
lungen vorzunehmen sind,

  
a)  die Personen, die Einwendungen erhoben haben oder die 

Stellungnahmen abgegeben haben, von dem Erörte-
rungstermin durch öffentliche Bekanntmachung be-
nachrichtigt werden können, 

  
b)  die Zustellung der Entscheidung über die Einwen-

dungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den kann. 

Appenweier, den 18.10.2019
Gemeinde Appenweier 

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 21.10.2019 

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Damen und 
Herren des Gemeinderates, Wolfgang Löhnig als Vertreter 
der Presse sowie 13 Zuhörerinnen und Zuhörer. Er eröffnet 
die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht ein-
geladen wurde und der Gemeinderat beschlussfähig ist. 

TOP 1  Ausscheiden von Kevin Zehring aus dem Gemein-
derat;  

   hier: Verabschiedung von Herrn Zehring 
Nach dem Wegzug von Kevin Zehring aus der Gemeinde 
Appenweier in einen Nachbarort verliert er damit auch 
das passive Wahlrecht in der Gemeinde und scheidet als 
Folge aus dem Gremium aus. 
Herr Zehring war seit Mai 2014 Mitglied im Gemeinderat 
Appenweier sowie im und Ortschaftsrat Urloffen. Auch bei 
seiner zweiten Amtsperiode konnte er im Mai 2019 mit 
einem sehr guten Stimmenergebnis in die beiden Gremien 
wieder einziehen. 
Bürgermeister Tabor bedankt sich bei Herrn Zehring für 
die getane Arbeit in den Gremien und überreicht ein Ab-
schiedsgeschenk der Gemeinde. 
  
TOP 2  Gemeinderat - Nachrücken des Ersatzbewerbers 

Patrick Vollmer; 
   hier: a)  Feststellung von Hinderungsgründen für 

den nachrückenden Gemeinderat, 
     b)  Verpflichtung des nachrückenden Ge-

meinderates gem. § 32 Abs. 1 GemO 
a) Nach Ausscheiden von Kevin Zehring aus dem Gemein-
derat hat das Gremium bei dem nach der Kommunalwahl 
vom Mai 2019 feststehenden ersten Ersatzbewerber Pa-
trick Vollmer aus Nesselried zu prüfen, ob Hinderungs-
gründe der Annahme des Ehrenamtes entgegenstehen. 
Herr Vollmer erhielt hierzu von der Verwaltung ein ent-
sprechendes Schreiben mit einem Fragebogen. In dieser 
Selbstauskunft erklärte er, dass aus seiner Sicht kein Hin-
derungsgrund für die Annahme des Mandats vorliegt. 

Beschlussvorschlag:  
a) Es liegen bei Herrn Patrick Vollmer als erster Ersatzbe-
werber keine Hinderungsgründe gegen die Übernahme des 
Ehrenamtes als Gemeinderat vor. 

Beschluss:  einstimmig. 

b) Im Anschluss verpflichtet Bürgermeister Tabor Herrn 
Patrick Vollmer als neuen Gemeinderat öffentlich auf die 
gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten. (Gemeinde-
ordnung § 32 Absatz 1). 
  
TOP 3  Wahl des 1. Ortsvorsteher-Stellvertreters der Ort-

schaft Urloffen; 
   hier: Vorschlag des Ortschaftsrats Urloffen. 
Der Vorsitzende führt in das Thema ein: 
Nach Ausscheiden des 1. Ortsvorsteher-Stellvertreters der 
Ortschaft Urloffen, Kevin Zehring, aus dem Ortschaftsrat 
wegen Verlust des passiven Wahlrechts ist eine erneute 
Wahl für die Besetzung der Stellvertreterstelle durchzu-
führen. 
Nach § 71 Absatz 1 GemO wird der Stellvertreter des Orts-
vorstehers nach der Wahl der Ortschaftsräte vom Gemein-
derat auf Vorschlag des Ortschaftsrates aus der Mitte Ort-
schaftsräte gewählt.  
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Die Wahl des Stellvertreters des Ortsvorstehers erfolgt 
nach § 37 Absatz 7 GemO geheim mit Stimmzettel. Es kann 
offen gewählt werden, wenn kein Mitglied widerspricht. 
Der Bürgermeister hat Stimmrecht. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen der an-
wesenden Stimmberechtigten erhalten hat.  
Steht nur ein Bewerber zur Wahl und erreicht dieser nicht 
mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden Stimm-
berechtigten, findet ein zweiter Wahlgang statt; auch im 
zweiten Wahlgang ist mehr als die Hälfte der Stimmen der 
anwesenden Stimmberechtigten erforderlich. 
Der zweite Wahlgang soll frühestens eine Woche nach dem 
ersten Wahlgang durchgeführt werden. 
Am 09.10.2019 hat der Ortschaftsrat Urloffen mehrheitlich 
Ortschaftsrat Edmund Kranz vorgeschlagen. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier beantragt geheime Wahl. 
Es werden Stimmzettel verteilt und mit einer Wahlurne 
wieder eingesammelt. Hauptamtsleiter Fritz Langenecker 
verliest das Ergebnis der einzelnen Stimmzettel. 

Wahlergebnis: 
12 Stimmen für Edmund Kranz, 3 Nein-Stimmen, 2 Ent-
haltungen. 
Edmind Kranz ist somit zum 1. Ortsvorsteher-Stellvertre-
ter der Ortschaft Urloffen gewählt. 
  
TOP 4  Erweiterung und Sanierung Rathaus Appenwei-

er; 
   hier: Vorstellung der Vorentwurfsplanung. 
Bürgermeister Tabor begrüßt den Architekten Afshin Ara-
bzadeh sowie Markus Werndl von Werndl Haustechnik und 
erläutert die Vorlage: 
Im Dezember 2018 hat der Gemeinderat das Architektur-
büro Weinbrenner.Single.Arabzadeh nach einem Archi-
tektenwettbewerb mit der Planung für die Erweiterung 
und Sanierung des Rathauses Appenweier beauftragt. 
Im weiteren Verlauf wurde das Raumprogramm mit der 
Verwaltung abgestimmt (Aufbau- und Ablauforganisati-
on) und die Fachingenieure nach europaweiter Ausschrei-
bung beauftragt. 
Herr Arabzadeh stellt sich und sein Architekturbüro kurz 
vor und erläutert die wesentlichen Änderungen zum ersten 
Entwurf aus der Wettbewerbsphase. 
Man müsse alles vor dem Hintergrund des wirtschaftlichen 
Umgang mit den vorhandenen Flächen betrachten. 
Über die Verbindung zwischen Alt- und Neubau im Erdge-
schoss sei mehrfach diskutiert worden. Sie soll nun ge-
schlossen realisiert werden, um den Rathausmitarbeitern 
zu ermöglichen, trockenen Fußes von einem Gebäude ins 
andere zu gelangen. 
Der Neubau wird 4,8 Meter länger als ursprünglich gep-
lant, der Technik wegen. An den Neubau wird ein Wind-
fang gebaut. Das geplante Zusatzgebäude im Süden des 
Geländes wird gestrichen, in diesem Zuge können die 
Parkplätze anders gestaltet werden und ein Fahrradstän-
der findet Platz. Es wird 41 Parkplätze geben. Der Vorplatz 
ist zur Ortenauer Straße mit 3 Stufen abgegrenzt. 
Die Toiletten im Erdgeschoss des Neubaus können gegen 
den Innenbereich abgeschlossen werden, um sie auch bei 
geschlossenem Rathaus von außen erreichbar zu machen. 
Die barrierefreie Toilette befindet sich allerdings im Ober-
geschoss und wäre in einem solchen Fall nicht zu errei-
chen. 
Herr Arabzadeh benennt einen vorsichtig geschätzten Ko-
stenrahmen von knapp 14,8 Millionen Euro. Für die Ge-
meinde handelt es sich um eine Brutto/Netto Betrachtung, 
da mit einer Landesförderung in Höhe von ca. 30 % aus 
dem Landessanierungsprogramm gerechnet werden kann. 
Gemeinderat Klemens Sauer frägt nach dem Zeitrahmen. 
Der Architekt rechnet mit einem Baubeginn im Oktober 
2020. Dann müsse man mit etwa drei Jahren Gesamtbau-
zeit rechnen 

Markus Werndl erläutert die vorgesehene Haustechnik. 
Heizung und Lüftung sollen das Grundwasser nutzen. Die-
se Technik sei sehr energiesparend. Die Gebäude werden 
sowohl belüftet als auch entlüftet. Auf das Flachdach des 
Neubaus wird eine Photovoltaik-Anlage installiert. 

Finanzierung: 
Die Kosten für den Bau und die Sanierung Rathaus Ap-
penweier sind in den Haushalt 2020 ff einzustellen. 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat nimmt die fortgeschriebene Planung zur 
Kenntnis und stimmt dieser zu. 
Die Verwaltung wird beauftragt auf Grundlage der Ent-
wurfsplanung und des Energiekonzeptes die Umsetzung 
im vorgestellten Zeitplan voranzutreiben. 
Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 5  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 

„Gesundheitszentrum Appenweier“, Flst. 47 
und Teilfläche von Flst. 1221, Ortenauer Straße 2; 

   hier: a)  Beratung und Beschlussfassung über die 
Stellungnahmen der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange im 
Zuge der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB sowie Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB, 

     b)  Billigung des Planentwurfs, Stand 
26.09.2019, 

     c)  erneute Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. § 3  
Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 
BauGB.. 

Dagmar Lukert vom Bauamt erläutert den Sachverhalt: 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
13.05.2019 den Bebauungsplanentwurf gebilligt und die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belang beschlossen. Der Öffent-
lichkeit und den berührten Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange wurde Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben. Die Beteiligung der Öffentlich-
keit fand in der Zeit vom 28.05.2019 bis 28.06.2019 durch 
Auslegung der Planunterlagen statt. Die berührten Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TöB) wur-
den mit Schreiben vom 20.05.2019 gehört. 
Die eingegangenen Stellungnahmen sind mit den Abwä-
gungsvorschlägen in einer Abwägungstabelle aufgeführt. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde entsprechend 
den Abwägungsvorschlägen geändert und überarbeitet. 
Die Änderungen sind in den Unterlagen markiert. Gemäß 
§ 4a Abs. 3 BauGB ist aufgrund der Änderungen eine er-
neute Auslegung sowie Einholung der Stellungnahmen er-
forderlich. Dabei kann bestimmt werden, dass Stellung-
nahmen nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen 
abgegeben werden können. Die Dauer der Auslegung und 
die Frist zur Stellungnahme kann angemessen verkürzt 
werden. 

Finanzierung: 
Verfahrenskosten werden vom Antragsteller getragen. 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in der Ab-
wägungstabelle dargestellt. 
Der Gemeinderat billigt den Entwurf des Bebauungs-
planes mit örtlichen Bauvorschriften entsprechend den 
Anlagen, Planentwurf Stand 26.09.2019. 
Die Verwaltung soll die erneute Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. §§ 3 Abs. 2 bzw. 4 
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Abs. 2 BauGB durchführen. Stellungnahmen dürfen nur 
noch zu den geänderten oder ergänzten Teilen des Bebau-
ungsplan-Entwurfes vorgebracht werden. 

Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 6  Bebauungsplanänderung „Sommerfeld“, Ortsteil 

Nesselried; 
   hier: a)  Beratung und Beschlussfassung über die 

Stellungnahmen der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange im 
Zuge der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB sowie Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB, 

     b) Satzungsbeschluss. 
Der Vorsitzende bittet Dagmar Lukert, die Vorlage zu er-
läutern. 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
24.06.2019 den Entwurf des Bebauungsplanes und der ört-
lichen Bauvorschriften „Sommerfeld, 1. Änderung“ gebil-
ligt und die öffentliche Auslegung beschlossen. Der Öffent-
lichkeit und den berührten Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange wurde gemäß § 3 Abs. 2 bzw. 
§ 4 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit fand in der Zeit vom 
15.07.2019 bis 16.08.2019 statt. Die berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TöB) wurden 
mit Schreiben vom 10.07.2018 gehört. 
Die eingegangenen Stellungnahmen sind mit den Abwä-
gungsvorschlägen in einer Abwägungstabelle aufgeführt. 
Der Bebauungsplanentwurf wurde entsprechend den Ab-
wägungsvorschlägen redaktionell geändert. 

Finanzierung: 
Die Kosten werden vom Antragsteller übernommen. 

Beschlussvorschlag: 
a) Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in der 
beiliegenden Abwägungstabelle dargestellt. 
b) Der Gemeinderat beschließt die Bebauungsplanände-
rung in der Fassung vom 01.10.2019 nach § 10 BauGB in 
Verbindung mit § 74 LBO und § 4 GemO als Satzung 

Beschluss: einstimmig. 

TOP 7  Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich 
des Bebauungsplanes „Sommerfeld“ mit Ände-
rung, Ortsteil Nesselried; 

   hier:  a)  Beratung und Beschlussfassung über die 
Stellungnahmen der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange im 
Zuge der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB sowie Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB, 

     b)  Beschluss über die Flächennutzungspla-
nänderung. 

Bürgermeister Tabor erteilt Frau Lukert das Wort. 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
24.06.2019 den Entwurf der Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich „Nesselried“ gebilligt und die öf-
fentliche Auslegung beschlossen. 
Der Öffentlichkeit und den berührten Behörden und son-
stigen Trägern öffentlicher Belange wurde gemäß § 3 Abs. 
2 bzw. § 4 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben. Die Beteiligung der Öffentlichkeit fand in der 
Zeit vom 15.07.2019 bis 16.08.2019 durch Auslegung der 
Planunterlagen statt. Die berührten Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange (TöB) wurden mit 
Schreiben vom 10.07.2019 gehört. 
Die eingegangenen Stellungnahmen sind mit den Abwä-
gungsvorschlägen in einer Abwägungstabelle aufgeführt. 
Die Begründung der FNP-Änderung wurde entsprechend 
den Abwägungsvorschlägen redaktionell geändert. 

Finanzierung: 
Die Kosten werden vom Antragsteller übernommen. 

Beschlussvorschlag: 
a) Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in der 
beiliegenden Abwägungstabelle dargestellt. 
b) Der Gemeinderat beschließt die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Bereich „Nesselried“. 
  
Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 8  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 

„Runz III“, Ortsteil Urloffen; 
   hier:  Aufstellungsbeschluss, Planbilligung und 

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB sowie Behörden und sonstige 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
2  BauGB. 

Dagmar Lukert vom Bauamt führt in den Sachverhalt ein: 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19.11.2018 den 
Verträgen mit dem Erschließungsträger für die Erweite-
rung des Baugebietes Runz II zugestimmt und die weitere 
Vorgehensweise zur Kenntnis genommen. Der Erschlie-
ßungs- und städtebauliche Vertrag wurde unterzeichnet. 
Der Ortschaftsrat Urloffen hat in seiner nichtöffentlichen 
Sitzung am 13.02.2019 der Konzeption für den Bebau-
ungsplan Runz III zugestimmt. Die für das Bebauungs-
planverfahren erforderlichen Grundlagen wurden erarbei-
tet und die notwendigen Gutachten in Auftrag gegeben. 
Aus dem Entwurf des Schallschutzgutachtens ergibt sich 
die Notwendigkeit der Verkleinerung des Gebietes im süd-
lichen Bereich. Ausgehend von der Konzeption wurde vom 
Büro Brudy beiliegender Bebauungsplanentwurf erarbei-
tet. Für das Plangebiet kann hinsichtlich der zulässigen 
Grundfläche < 10.000 qm das beschleunigte Verfahren nach 
§ 13 b BauGB angewandt werden. Dies beinhaltet den Vor-
teil, dass keine Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung erstellt 
und somit der Landwirtschaft keine weiteren Flächen für 
Ausgleichsmaßnahmen entzogen werden müssen. Der wei-
tere positive Effekt ist die damit verbundene Kostenredu-
zierung für die Bauplätze. 
Der Ortschaftsrat Urloffen hat in seiner Sitzung am 
09.10.2019 den Bebauungsplanentwurf beraten und nach-
folgende Änderungen/Ergänzungen beschlossen: 
Die Anzahl der Vollgeschosse soll nicht zwingend sondern 
als Höchstmaß festgesetzt werden. 
A§2: Es sollen auch Anlagen für kirchliche Zwecke ausge-
schlossen werden. Die nach § 4 Abs. 3 BauNVO ausnahms-
weise zulässigen Anlagen sollen ausgeschlossen werden 
mit Ausnahme von nicht störenden Gewerbebetrieben, 
wenn sie eine untergeordnete Nutzung des Gebäudes dar-
stellen. 
A§5 Abs. 3 wird gestrichen, damit Nebenanlagen auch in 
den privaten Grünflächen zulässig sind. 
A§6 sind die Schwimmbäder zu streichen, d.h. auch zwi-
schen Straße und Baugrenze zulässig. 
B§12 Abs. 3 soll so geändert werden, dass tote Einfriedi-
gungen weiterhin nur bis zu einer Höhe von 0,8 m zulässig 
sind, es bei lebenden Einfriedigungen aber keine Ein-
schränkungen gibt. 
Die schriftlichen Festsetzungen sollen ergänzt werden 
bzgl. Dacheindeckung (Verbot unbehandelter Dacheinde-
ckungen aus Kupfer, Zink, Blei), Hochwasserrisiko HQex-
trem, Beleuchtung (insektenfreundlich) und entsprechend 
den sich aus dem Schallgutachten ergebenden notwendi-
gen Festsetzungen. 
Es wird im Rat diskutiert, warum keine größeren Miets-
häuser vorgesehen wurden. Ortsvorsteherin Otteni-Hert-
wig erklärt, dass Geschosswohnungsbau im Ortschaftsrat 
kein Thema war. Solche Gebäude würden sich auch nicht 
optimal in die Umgebung einfügen. 
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Finanzierung: 
Es stehen Haushaltsmittel in ausreichender Höhe zur Ver-
fügung. Nach Abschluss der Kostenerstattungs- und Ko-
stentragungsvereinbarungen erhält die Gemeinde voll-
ständigen Rückersatz. 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Runz III“, Ortsteil Urloffen. Das beschleu-
nigte Verfahren gemäß § 13a BauGB i.V.m. 13b BauGB 
wird angewandt. 
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 25.09.2019 
entsprechend den beiliegenden Anlagen mit folgenden Än-
derungen bzw. Ergänzungen: 
Die Anzahl der Vollgeschosse soll nicht zwingend sondern 
als Höchstmaß festgesetzt werden. 
A§2: Es sollen auch Anlagen für kirchliche Zwecke ausge-
schlossen werden. Die nach § 4 Abs. 3 BauNVO ausnahms-
weise zulässigen Anlagen sollen ausgeschlossen werden 
mit Ausnahme von nicht störenden Gewerbebetrieben, 
wenn sie eine untergeordnete Nutzung des Gebäudes dar-
stellen. 
A§5 Abs. 3 wird gestrichen, damit Nebenanlagen auch in 
den privaten Grünflächen zulässig sind. 
A§6 sind die Schwimmbäder zu streichen, d.h. auch zwi-
schen Straße und Baugrenze zulässig. 
B§12 Abs. 3 soll so geändert werden, dass tote Einfriedi-
gungen weiterhin nur bis zu einer Höhe von 0,8 m zulässig 
sind, es bei lebenden Einfriedigungen aber keine Ein-
schränkungen gibt. 
Die schriftlichen Festsetzungen sollen ergänzt werden 
bzgl. Dacheindeckung (Verbot unbehandelter Dacheinde-
ckungen aus Kupfer, Zink, Blei), Hochwasserrisiko HQex-
trem, Beleuchtung (insektenfreundlich) und entsprechend 
den sich aus dem Schallgutachten ergebenden notwendi-
gen Festsetzungen. 
Die Verwaltung soll die Beteiligung der Öffentlichkeit so-
wie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß §§ 3 Abs. 2 bzw. 4 Abs. 2 BauGB durchführen. 

Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 9  Obdachlosen- und Flüchtlingsunterbringung; 
   hier:   Neubau einer Obdachlosen- und Flücht-

lingsunterkunft. 
Die Vorlage wurde von Ralf Wiedemer und Uli Brudy ge-
meinsam erstellt. Ordnungsamtsleiter Wiedemer erläutert 
die Flüchtlingssituation, Uli Brudy die bauliche Situation. 
Insgesamt sind derzeit 145 Flüchtlinge in der Gesamtge-
meinde untergebracht. Hierdurch erfüllt die Gemeinde 
Appenweier ihre gesetzliche Verpflichtung zur Aufnahme 
und Unterbringung der von der Kreisverwaltung zugewie-
senen Personen. 
Privater Wohnraum wird allerdings trotz intensiver Suche 
derzeit nicht weiter angeboten. Dennoch hat die Gemeinde 
Appenweier noch ca. 10 Flüchtlinge im Jahr 2019 aufzu-
nehmen - aktuelle Quote 1,73 %. Zusätzlich gilt es Wohn-
raum für Obdach- oder Wohnsitzlose Personen vorzuhal-
ten. 
Auch wenn der Zustrom an Flüchtlingen aktuell zurück-
gegangen ist, wird die Gemeinde durch die Anschlussun-
terbringung und den Familiennachzug von Flüchtlingen, 
die sich bereits in Deutschland aufhalten, weiter gefordert. 
Perspektivisch wird es für die Gemeinde Appenweier auch 
für das Jahr 2020 und 2021 eine weitere Aufnahmever-
pflichtung geben, da im Ortenaukreis bereits für nächstes 
Jahr zwischen 500 - 600 Flüchtlinge auf die Kommunen 
verteilt werden. Durch die Auflösung von Unterkünften 
der vorläufigen Unterbringung des Landratsamt Ortenau-
kreis entsteht eine zusätzliche Aufnahmeverpflichtung für 
die Städte und Gemeinden, so dass für 2020 noch von ca. 6 
zusätzlich aufzunehmenden Personen ausgegangen wer-
den kann. Die Flüchtlingsströme haben sich inzwischen 

verlagert, es sind derzeit mehr Flüchtlinge aus Afrika zu 
verteilen, hier werden auch künftig wieder mehr Familien 
erwartet. 
Betreut werden die Flüchtlinge derzeit durch die Integra-
tionsmanagerin Frau Renate STOLZ, sie geht direkt zu 
den Familien und begleitet sie im Alltag, zum Beispiel bei 
Anträgen und Behördenangelegenheiten. 
Die Unterbringung von Flüchtlingen im Rahmen der Zu-
ständigkeit der Gemeinde beruht aktuell auf festgelegten 
Bausteinen: 
- Unterbringung in privaten Mietwohnungen, 
-  Unterbringung in der Sammelunterkunft, Sander Straße 

30  (ca. 22 Plätze), 
-  Unterbringung in den angemieteten mobilen Unter-

kunftsgebäuden, Sander Straße 30 (ca. 50 Plätze), 
Derzeit befinden sich in der Wohncontaineranlage ca. 42 
Personen, maximal 50 Personen können dort unterge-
bracht werden, ein Wohncontainer wird als Büro für die 
Integrationsbeauftragte genutzt. Das daneben befindliche 
Holzgebäude bietet Platz für ca. 15 – 22 Personen weitere 
Flüchtlinge. Familien konnten bereits erfolgreich in pri-
vate Wohnungen in den Ortslagen vermittelt werden. 
Die dezentrale Unterbringung von Flüchtlingen in pri-
vaten Wohnungen ist die ideale Variante um die Integrati-
on zu fördern. Im Hinblick auf die Anzahl der aufzuneh-
menden Personen ist es allerdings nicht möglich diese in 
private Wohnungen unterzubringen, es stehen nicht aus-
reichend freie Kapazitäten zur Verfügung. 
Basierend auf einer sinkenden Zuweisungsquote in den 
kommenden Jahren, zusätzlich der Vermittlung in privaten 
Wohnraum, aber auch vereinzelter Abschiebungen und 
dem Untertauchen von Flüchtlingen ist die notwendige 
Anzahl an vorgehaltenen Plätzen nur schwer zu prognosti-
zieren. 
Der Bundestag hat im Juni beschlossen die Migration bes-
ser zu steuern und zu begrenzen. Das Gesetzespaket tritt 
noch in diesem Jahr in Kraft. Dennoch sollten die Kapazi-
täten der Obdachlosen- und Flüchtlingsunterbringung 
dauerhaft erhöht werden. 
Die Wohncontaineranlage war von Anfang an keine Dau-
erlösung und kostet derzeit über 8.000 Euro Miete pro Mo-
nat. Dieser Betrag könnte auch ohne weiteres als Zins- und 
Tilgungsleistung in ein eigenes, neues Gebäude investiert 
werden. Das zusätzliche Holzgebäude hat seine Nutzungs-
dauer überschritten, befindet sich aber noch in gutem Zu-
stand und kann weiter genutzt werden. 
Vor diesem Hintergrund sollten die angemieteten Wohn-
container im Jahr 2020 durch festes und dauerhaftes Ge-
bäude mit Wohnfläche für ca. 50 Personen ersetzt werden. 
Bereits im Jahr 2017 wurde eine Bauvorfrage für den Neu-
bau eines Flüchtlings- und Obdachlosenheimes für ca. 70 
Personen als Gemeinschaftsunterkunft in zweigeschos-
siger Bauweise (Flst.-Nr. 960, Sander Straße 30) positiv 
entschieden, die baurechtlichen Voraussetzungen liegen 
demnach vor. 
Das Gebäude sollte die einschlägigen Vorschriften der En-
ergieeinsparverordnung und eine Nutzungsdauer von min-
destens 25 Jahren erfüllen. In der Vergangenheit wurden 
gute Erfahrungen in Fertigbauweise gemacht. Die Finan-
zierung und Vermietung könnte über die kommunale 
Wohnbaugesellschaft Appenweier erfolgen, dort wurden 
bereits Mittel im Finanzplan 2019 vorgesehen. 
Kämmerer Markus Kern erklärt, dass die Finanzierung 
über die Kommunale Wohnbaugesellschaft Appenweier 
den Gemeindehaushalt entlaste und somit die aus Verwal-
tungssicht optimale Lösung sei. 
Gemeinderat Edmund Kranz frägt nach, ob es aufgrund 
der unterschiedlichen Nationalitäten zu Problemen unter 
den Bewohnern der Unterkunft käme. Ralf Wiedemer er-
klärt, dass es recht friedlich zugehe, es seien keine polizei-
relevanten Vorfälle zu verzeichnen. 
Gemeinderat Franz Bähr erkundigt sich, ob die Modulbau-
weise schnell zu realisieren sei. Bauamtsleiter Brudy er-
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klärt, dass die Bauzeit mit den Modulen gar kein Problem 
darstelle, sondern eher die recht lange Lieferzeit von 3-5 
Monaten. 

Finanzierung: 
Kommunale Wohnungsbaugesellschaft Appenweier mbH. 

Beschlussvorschlag: 
Die Wohncontaineranlage in der Sander Straße wird zum 
nächst möglichen Zeitpunkt durch ein festes Gebäude für 
ca. 50 Personen ersetzt, die Verwaltung wird entsprechende 
Angebote einholen. 

Beschluss: einstimmig. 

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:  
29.10.2019 Tina Müller, Birkenweg 7, Urloffen 
    ihren 75. Geburtstag 
29.10.2019 Wilfried Beege, Renchtalblick 44, Urloffen 
    seinen 75. Geburtstag 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 

Fundsachen

Fundsachen Nesselried 
Gefunden wurde ein Paar Wanderstöcke am Wannenbach 
und ein Handy Gemarkung „Fröschenbündt“ an der Pfer-
dekoppel. 
Die Fundstücke können in der Ortsverwaltung zu den be-
kannten Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Fundbüro der Ortsverwaltung Urloffen: 
Folgende Fundsachen wurde abgegeben: 
• Sweatshirt Jacke, Farbe grau, Größe 158/164, Aufschrift: 

Campus, Fundort: Foto Lienert, Jahrmarktsonntag
• Schlauchschal, Farbe: grau/rosa/hellblau, Fundort: 

Kläranlage
Dies kann während den üblichen Sprechzeiten abgeholt 
werden. 
 

Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Apfelernte im Rahmen der  Schulbetreuung 
Die Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr sind auch bei 
den Nesselrieder Schulkindern angekommen. Im Rahmen 
der Nachmittagsbetreuung haben die Kinder in Koopera-
tion mit dem Heimatverein Nesselried bei Elke Braun ki-
stenweise Äpfel geerntet. Einen Teil der Ernte wird zu Ap-
felsaft auf dem Obsthof Kasper verarbeitet, bei dessen 
Herstellung die Kinder auch dabei sein durften. Der ande-
re Teil der Äpfel wird durch Mitglieder des Heimatvereins 
zu Apfelmus verarbeitet, welches für den Historischen 
Bauernmarkt nächstes Jahr benötigt wird. 

Den Kindern machte es sichtlich Spaß, bei der Ernte zu 
helfen, sie wurden im Anschluss mit Apfelkuchen und Ge-
tränken für ihre Arbeit belohnt. 

Zum Schluss bekam die Vorsitzende des Heimatvereins, 
Marlies Vollmer ,von den Kindern ein selbst entworfenes 
Eingangsschild für das Heimatmuseum überreicht. 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Vollsperrung der Bundesstraße B415  
im Bereich des Schönberg 

vom Montag, 11. November 2019, bis einschließlich Sams-
tag 16. November 2019, aufgrund von unaufschiebbar not-
wendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen am Waldbe-
stand
Die Bundesstraße B415 ist im Zeitraum von Montag, 11. 
November 2019, bis einschließlich Samstag, 16. November 
2019, im Bereich zwischen dem Seelbacher Kreisverkehr 
und der Abzweigung auf die B33 bei Biberach voll ge-
sperrt. 
Der Zugang zu der Burg Hohengeroldseck über die B415 
ist daher ebenfalls nicht möglich. Der Parkplatz unter der 
Burg Hohengeroldseck ist gesperrt. 
Grund für die Sperrung sind unaufschiebbare Verkehrssi-
cherungsmaßnahmen am Waldbestand entlang der B415. 
Insbesondere aufgrund der durch die Trockenjahre 2018/ 
2019 verursachten Schäden am Waldbestand besteht drin-
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gender Handlungsbedarf um die Sicherheit der Verkehrs-
teilnehmenden entlang der B415 zu gewährleisten. Das 
Amt für Waldwirtschaft und das Straßenbauamt bitten 
alle Betroffenen um Verständnis. 
 
Eine Umleitung über Lahr/ Offenburg beziehungsweise 
das Schuttertal wird eingerichtet. Die Anwohnenden wer-
den separat über alternative Zufahrtsmöglichkeiten zu ih-
ren Grundstücken informiert. 
 
 

Kindern ein Zuhause auf Zeit bieten 
Jugendamt sucht Bereitschaftspflegefamilien 
Das Jugendamt im Landratsamt Ortenaukreis sucht Fach-
kräfte, die bereit sind, Kinder – vom Säugling bis zum Ju-
gendlichen – ,die aus einer Krisensituation kommen, für 
einige Tage bis zu mehreren Wochen in ihrer Familie aufzu-
nehmen. Das Jugendamt bietet fachliche Vorbereitung, Be-
gleitung, Gruppensupervision und Fortbildung sowie ein 
angemessenes Pflegegeld als Vergütung. 
Voraussetzung für die Bereitschaftspflege ist, dass einer 
der Eltern Erzieher/in ist oder eine andere pädagogische 
Ausbildung, evtl. auch im Bereich der Kinderkrankenpfle-
ge, vorweisen kann und nicht oder nur geringfügig berufs-
tätig ist. Zudem sollten folgende Rahmenbedingungen und 
Eigenschaften der Pflegeeltern gegeben sein:
• hohes Maß an Einfühlungsvermögen, Offenheit, Belast-

barkeit und Flexibilität
• Freude am Umgang mit Kindern und praktische Erzie-

hungserfahrung,
• Bereitschaft der gesamten Familie, ein Kind aufzuneh-

men,
• Bereitschaft für die Zusammenarbeit mit der Herkunfts-

familie sowie
• Bereitschaft für die Zusammenarbeit mit dem Jugend-

amt in der Perspektivklärung.
Die Pflegestellenkoordinatorin im Jugendamt des Land-
ratsamts Ortenaukreis, Frau Bruder, freut sich auch Ihre 
Kontaktaufnahme unter Telefon 0781 805 9761, Fax 0781 
805 9777 oder via E-Mail unter pflegestellenkoordination@
ortenaukreis.de. 

Deponien und Wertstoffhöfe öffnen mit 
Beginn der Winterzeit erst um 8 Uhr 

Offenburg, 21. Oktober 2019 - Der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis teilt mit, dass die Deponien und 
Wertstoffhöfe mit Beginn der Winterzeit (MEZ) ab Montag, 
28. Oktober 2019, morgens erst wieder um 8 Uhr öffnen. 
Die Mittagspause von 12:30 bis 13 Uhr und das Ende der 
Öffnungszeiten um 16:45 Uhr (samstags um 13 Uhr) blei-
ben unverändert. 
Alle Öffnungszeiten sind auf der Rückseite des Abfallab-
fuhrkalenders zu finden oder können auf der Internetseite 
der Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de unter „Abfallannahmestellen“ nachgelesen werden. 
  

 
„Digitale Archivierung – GoBD-konform 

arbeiten im Bauernhofbüro“ 
Das Amt für Landwirtschaft des Landratsamtes Ortenau-
kreis lädt zu einer Vortragsveranstaltung zum Thema „Wie 
die digitale Archivierung im Bauernhofbüro rechtssicher 
wird“ ein. Die Veranstaltung findet am Montag, 25. No-
vember 2019, um 14 Uhr am Amt für Landwirtschaft statt. 
Steuerfachmann Int. Dipl. Vw. M.Sc. und Landwirt Mat-
thias Moser wird darüber informieren, wo eine elektro-

nische Archivierung sinnvoll und steuerrechtlich möglich 
ist, welche Unterlagen unbedingt in Papierform aufbe-
wahrt werden sollten und welche Aufbewahrungsfristen 
gelten. Der Referent geht zudem näher auf rechtssichere 
Cloud-Lösungen bei der Archivierung ein, die sich in der 
Buchhaltung bewährt haben. Der kostenpflichtige Vortrag 
findet am Amt für Landwirtschaft Prinz Eugenstraße 2 in 
Offenburg statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-
dung bis Montag, 11 November 2019, unter 0781 / 805 - 
7100 oder per Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.
de oder Online über den Veranstaltungskalender http://
ortenaukreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.de 
  
 

Was tun mit Herbstlaub? - Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis gibt Tipps 

Offenburg, 21. Oktober 2019 - Laub aus dem Hausgarten 
kann auf den Abfallanlagen des Ortenaukreises, die Grün-
abfälle annehmen, kostenlos abgegeben werden. Dies gilt 
auch für die Grünabfallsammelstellen der Gemeinden so-
wie die acht Kompostierungsanlagen im Ortenaukreis, 
teilt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis mit. 
„Laub aus dem Hausgarten kann auch bei der Anfang No-
vember beginnenden Grünabfallsammlung zur Abfuhr be-
reitgestellt werden. Das Laub muss in offenen, nicht zuge-
bundenen Säcken oder sonstigen geeigneten Gefäßen an 
die Straße gestellt werden. Die Säcke und Gefäße werden 
bei der Abfuhr entleert und bleiben am Grundstück. Die 
„Gelben Säcke“ dürfen dazu nicht verwendet werden“, in-
formiert Abfallberater Johann Georg Kathan. 
Selbstverständlich kann Laub auch über die Graue Tonne 
entsorgt werden. In der Mechanisch-Biologischen Abfall-
behandlungsanlage in Ringsheim wird daraus Biogas ge-
wonnen, das dann zur Erzeugung von Strom und Fernwär-
me genutzt wird. Das Laub wird also auch auf diesem Weg 
vollständig verwertet. 
Gartenbesitzern rät Kathan, Laub im eigenen Garten zu 
verwerten. „Die Zugabe von Laub bei der Kompostierung 
von Küchenabfällen während des Winters sorgt für eine 
bessere Durchmischung des Kompostes. Mit Laub abge-
deckte Beete sind über den Winter vor Bodenerosion und 
Verschlämmung geschützt. Zudem finden Kleinlebewesen, 
die im Frühjahr sofort wieder das Bodenleben aktivieren, 
in der Laubschicht gute Überwinterungsmöglichkeiten“, 
erklärt Kathan. Größere Mengen von Laub könnten auch 
unter Bäumen und Sträuchern als Mulchschicht verteilt 
werden. 
Diese und weitere Tipps stehen in der Kompostfibel des 
Ortenaukreises. Diese kann unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de im Menüpunkt „Formulare und Infothek“ 
angesehen oder ausgedruckt werden. 
Anschriften, Telefonnummern und Öffnungszeiten der An-
nahmestellen können ebenfalls auf der Internetseite nach-
gelesen werden. Die Öffnungszeiten der Abfallanlagen des 
Ortenaukreises sind auch auf der Rückseite des Abfallab-
fuhrkalenders zu finden. 
Für weitere Fragen stehen die Abfallberater des Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft unter Tel. 0781 805-9600 oder per 
E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne zur Verfü-
gung. 

 
IBB 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Informations-, Be-
ratungs- und Beschwerdestelle (IBB) für psychisch er-
krankte Menschen und deren Angehörige stehen am Sams-
tag, 26. Oktober 2019, mit einem Infostand auf dem 
Offenburger Wochenmarkt, am Lindenplatz für Fragen zur 
Verfügung. 
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Neue Selbsthilfegruppe 
„Demenzerkrankungen“  im Ortenaukreis 

Demenzerkrankungen, etwa Alzheimer Demenz, können 
auch schon frühzeitig und nicht erst im hohen Alter begin-
nen. Dann sind die auftretenden Probleme und Schwierig-
keiten noch vielfältiger als im Rentenalter, besonders, 
wenn die Partner der erkrankten Menschen noch im Be-
rufsleben stehen. 
Im Ortenaukreis soll eine Selbsthilfegruppe gegründet 
werden, die sich an Menschen, die an Demenz erkrankt 
sind, und an ihre noch berufstätigen Partner richtet. Die 
Gruppe soll die Möglichkeit bieten, sich über Schwierig-
keiten im Alltag, Erfahrungen und Wissen auszutauschen. 
Weitere Informationen zur geplanten Gruppe gibt es bei 
der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen beim Landrats-
amt Ortenaukreis unter der Telefonnummer 0781 805 9771. 
  
 

Traditionelles Herbst- und Schlachtfest  
im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 

Samstag, 26. Oktober, 11 bis 17 Uhr, Lichtstube ab 18 Uhr 
Sonntag, 27. Oktober, 11 bis 17 Uhr 
Gutach – Mit dem Herbst- und Schlachtfest läutet das 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gut-
ach am letzten Oktoberwochenende traditionell die kalte 
Jahreszeit ein. Leckere Schlachtplatte, ein Thementag zur 
Vorratshaltung und der Beginn des Herbstferienpro-
gramms lädt die Besucher zu einer Reise in eine Zeit, zu 
der Kühlschrank und Supermarkt noch eine Seltenheit 
waren. Die Lichtstube am Samstagabend mit der Gruppe 
„Owemärk“ verspricht unterhaltsame Stunden mit Musik 
und Mundart. 
  
In der gemütlichen Falkenhofstube können die Museums-
gäste am Samstag und Sonntag, 26. und 27. Oktober, zwi-
schen 11 und 16 Uhr frische Schlachtplatte verköstigen. 
An beiden Tagen erfahren die Besucher zudem bei Vorfüh-
rungen wie Einkochen, Einmachen, Dörren und Krautho-
beln, wie die Schwarzwaldbauern sich früher auf den lan-
gen Winter vorbereiteten. 
  
Samstag, den 26. Oktober, findet um 13 Uhr ein Informati-
onsgespräch zum Thema „Die Hausschlachtung – ein Welt-
kulturerbe?“ statt. Agraringenieur Dr. Arnulf Tröscher aus 
Weinheim hält in seinem Vortrag ein Plädoyer für den Er-
halt einer ländlichen Tradition, die es schon fast nicht 
mehr gibt. Für die musikalische Umrahmung des Tagespro-
gramms sorgen die Grenzgänger aus Schenkenzell von 11 
bis 14 Uhr auf dem Museumsgelände. 
  
Zur stimmungsvollen Lichtstube um 18 Uhr im Falkenhof 
begrüßt das Freilichtmuseum in diesem Jahr die Gruppe 
„Owemärk“ aus Willstätt. Die Kranzlers Hubertus Kahl an 
der Gitarre und dem Akkordeon und Stefan Berg mit dem 
Kontrabass sind bekannt für ihre alemannische Mundart. 
Mitsingen und mitschunkeln ist ausdrücklich erlaubt und 
eine ausgelassene Stimmung ist garantiert. Der Eintritt ist 
der ermäßigte Eintrittspreis von 9 Euro. Aufgrund der be-
schränkten Sitzplätze in der Stube des Falkenhofs wird 
um eine Voranmeldung unter Telefon 07831-93 560 gebe-
ten. 
  
Sonntag, der 28. Oktober, steht ebenfalls im Zeichen der 
traditionellen Vorratshaltung. Neben zahlreichen Vorfüh-
rungen gibt auch die freie Sonderführung „Der kluge 
Mann schafft Vorrat an“ Einblick in die Haltbarmachung 
von Lebensmitteln in früherer Zeit. Museumsmitarbeiter 
Hans Deusch erklärt um 11 Uhr beim Rundgang über das 
Museumsgelände die traditionellen Methoden und Mög-
lichkeiten der Aufbewahrung und Konservierung von Le-
bensmitteln. Für die musikalische Umrahmung des Ta-

gesprogramms sorgen wieder die Grenzgänger aus 
Schenkenzell. 
Von 11 bis 17 Uhr findet im Seminarraum des Hermann-
Schilli-Hauses ein Offenes Spinntreffen statt. 
  
Zum Beginn des Herbstferienprogramms am Sonntag kön-
nen die kleinen Museumsgäste gleich an zwei Aktionen 
teilnehmen. Von 11 bis 16 Uhr werden zum einen Kürbisse 
aus buntem Stoff genäht. Zum anderen wird Senf herge-
stellt. Das museumspädagogische Team hilft den Kindern 
bei der richtigen Gewürzmischung, damit es ganz beson-
ders gut schmeckt. Der selbstgemachte Senf kann direkt 
mit einem Würstchen probiert werden. Auch beim Nähen, 
Stopfen und Kleben der Kürbisse geht das Museumsteam 
zur Hand, um einzigartige Herbstdekoration herzustellen. 
  
Altes Handwerk im Original rundet das Herbst- und 
Schlachtfest ab. Am Samstag, 26. Oktober, und Sonntag, 
27. Oktober, können die Besucher zwischen 11 und 17 Uhr 
den Korbflechter und die Spinnerin erleben. Am Samstag 
zeigt auch der Schnefler seine Arbeit. Sonntags ist zusätz-
lich die Schnapsbrennerin zu Gast. Außerdem können die 
Besucher am Sonntag in der Stube des Tagelöhnerhauses 
beim traditionellen Kartenspiel Cego zusehen. 
  
Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist 
vom 24. März bis 3. November 2019 täglich von 9 bis 18 
Uhr (letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 
Uhr (letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet. Freie Führung für 
Einzelbesucher täglich um 14.30 Uhr, im August zusätzlich 
um 11.30 Uhr. 
Eintritt: Erwachsene, Senioren 10,00 €; Ermäßigt 9,00 €; 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 5,50 €; Familien-
karte ab 23,00 €; Gruppen ab 15 Personen 9,00 €; Jahres-
karte Erwachsene 28,00 €; Jahreskarte Familien 50,00 €. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 93 56 0. 
  
Für weitere Informationen steht Ihnen Tamara Schwenk, 
Marketing & PR, unter 07831 – 93 56 21 zur Verfügung. 
Belegexemplare bitte an das Schwarzwälder Freilichtmu-
seum Vogtsbauernhof, 77793 Gutach. 

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neun-
te Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März 
bis Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. 
  
Am 31. Oktober finden folgende Veranstaltungen statt: 

Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Erkunden Sie den neuen Hexensteig mit Hexenhäuschen 
und genießen Sie entlang der 15 Kilometer langen Wander-
stecke an vier Stationen ein typisches Schwarzwälder Ves-
per. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Gasthof „Zum Kreuz“, 
Hauptstr. 66, 77794 Lautenbach. Die Tour kostet 45,00 
Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 07802 82600 
oder info@renchtal-tourismus.de. 
  
Lahr/Schwarzwald: Chrysanthema – da blüht Dir was 
Erleben Sie bei den öffentlichen Führungen spannende 
Einblicke hinter die Kulissen der Chrysanthema. Zum Ab-
schluss kosten Sie die kulinarische Raffinesse der Spei-
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sechrysantheme. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim Rat-
hausplatz 4, Portal Rathaus 2, 77933 Lahr. Die Führung 
kostet 4,00 Euro. Infos erhalten Sie beim Stadtmarketing 
Lahr. 
  
Oberharmersbach: Naturerlebnis: Alpaka-Trekking-Tour 
mit Lagerfeuer 
Zusammen mit den Alpakas und Lamas von Rebland-al-
pakas wandern wir zwischen Oberharmersbach und Zell. 
Unterwegs lassen wir uns ein „Schmankerl“ am Lagerfeu-
er schmecken. Treffpunkt ist um 14 Uhr, Rebland-alpakas, 
Hippersbach 5, 77736 Unterharmersbach. Die Kosten be-
tragen 30,00 Euro, Kinder von 6 bis 11 Jahre 15,00 Euro, 
Kinder bis 5 Jahre frei. Infos und Voranmeldung bis zum 
29. Oktober 2019 unter Tel. 07837 277 oder tourist-info@
oberharmersbach.net; max. 10 Teilnehmer ab 6 Jahren. 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung 
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach so-
wie in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 
17 Uhr, in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg 
eG, Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vi-
nothek mit historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 
5, 77654 Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 
6,00 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 
unter Telefon 07803 96580, max. 10 Personen. 
  
Neuried: Erkältungszeit: Heimischer Kräutertee aus dem 
Bauerngarten 
Zusammen mit der Phythopraktikerin und Anbauerin der 
Kräutermanufaktur Ottenheim lernen Sie heimische Teek-
räuter aus dem Bauerngarten kennen. Es werden Tees der 
Kräutermanufaktur und kleine Kräuterköstlichkeiten ge-
reicht. Treffpunkt um 18 Uhr beim Kräuterwerkhof, Heer-
str. 7, 77743 Ichenheim. Die Kosten betragen 15,00 Euro. 
Voranmeldung bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter 
Tel. 07807 958302 oder manubaas@web.de. 
  
Werden Sie DORT-Veranstalter im Jubiläumsjahr 2020!  
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den mei-
sten vielleicht noch unbekannt sind oder haben Sie selbst 
Freude daran Ihr Wissen zu teilen? Was versteckt sich in 
Ihrem Hinterhof und was begeistert Sie in Ihrem Beruf 
oder in Ihrer Freizeit? Dann melden Sie sich gerne bei uns 
und werden Teil der DORT-Veranstaltungsreihe im Jubilä-
umsjahr 2020! 
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, 
alle Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind 
willkommen. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei der Touris-
musabteilung des Landratsamtes Ortenaukreis unter tou-
rismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 8051727. 

Schließung der Deponien und Wertstoffhöfe

Sämtliche Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am

Samstag, dem 2. November 2019,
geschlossen.

Hinweis: Deponie und Wertstoffhof „Kahlenberg“ in Ringsheim sind
von 8:00 -13:00 Uhr geöffnet.

Sammlung von Problemabfällen, Elektronikgeräten und 
Elektrokleingeräten aus Privathaushalten. 
Der Ortenaukreis führt wieder eine gebührenfreie Samm-
lung von Problemabfällen aus Haushalten durch. 
Folgender Termin ist vorgesehen: 
Freitag, 15.11.2019, von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Appen-
weier-Urloffen, Parkplatz Athletenhalle, Gewerbestraße 9 
 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Landfrauenverein  
Appenweier-Nesselried-Urloffen 

Wir starten durch. Unser Winterprogramm beginnt am 
Dienstag, dem 29.10.2019 mit einem Vortrag von Sigrid 
Dengler. 
Sie gibt uns einen Einblick über das Leben in der Seni-
orengemeinschaft Sankt Elisabeth in Appenweier. 
Wir erfahren den Tagesablauf der dort wohnenden Seni-
oren, wie wir ihn vielleicht noch nicht kennen. Viele ältere 
Leute leben gerne in einer Wohngemeinschaft, um dem Al-
leinsein zu entrinnen, auch werden sie zum Teil gefordert 
– sei es bei der Mithilfe im Haushalt oder Garten. 
Wir werden es zu hören bekommen. 
Lassen wir uns einfach von unserer Referentin, Frau Den-
gler, überraschen. 
Der Vortrag findet im Gasthaus El Greco in Appenweier 
statt. 
Über ein großes Interesse der Landfrauen würden wir uns 
sehr freuen. 
  
Ihr Landfrauenverein 
Appenweier-Nesselried-Urloffen 
Die Vorstandschaft 

FRAUENLISTE 
Der neu zusammengesetzte Gemeinderat und die neuen 
Ortschaftsräte haben ihre Arbeit im September begonnen 
und schon einige Sitzungen absolviert. Da gibt es viel zu 
berichten und zu fragen. Deshalb sind – wie immer – nicht 
nur die Mitglieder der Frauenliste, sondern alle, die Inte-
resse haben, eingeladen zu unserem Treffen am Mittwoch, 
6.11.2019, im Hanauer Hof in Appenweier. Wir beginnen 
diesmal bereits um 19.30 Uhr.  
  
Maria Böhly-Maier 
1. Vorsitzende Frauenliste Appenweier 

Skiclub Zusenhofen e.V. 
Brettlmarkt am 27.10.2019 
Am kommenden Sonntag, den 27.10.2019 findet der große 
Brettlmarkt in der Freiwaldhalle in Zusenhofen statt. 
Dann heißt es ausrüsten für die neue Saison! 
Die Annahme von Waren ist von 10 Uhr bis 12 Uhr. Bitte 
beachten Sie, dass nur Waren in einwandfreiem Zustand 
angenommen werden. Der Verkauf erfolgt von 14 bis 16 
Uhr in Kommission durch den Skiclub mit fachlicher Be-
ratung durch die Skilehrer. Von 16 bis 17 Uhr wird mit den 
Anbietern abgerechnet bzw. die nicht verkaufte Ware zu-
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rückgegeben. Durch Kaffee und Kuchen ist für das leib-
liche Wohl gesorgt. 
  
NEU!! Kinder- und Familienprogramm 
Am 03.11.2019 findet mit einer kleinen Wanderung zum 
Geigerskopf der erste Programmpunkt des neuen Kinder- 
und Familienprogramms statt. Im Laufe des kommenden 
Jahres werden immer wieder Veranstaltungen speziell für 
die ganz Kleinen unter uns ausgerichtet! Anmeldungen 
und weitere Informationen bei Petra Fischer unter 
07805/9164868 oder per Mail an: skischule@skiclub-zu-
senhofen.de 
  
Skigymnastik 
Jetzt fit werden für die Wintersaison 2019/20! 
Die Skigymnastik ist in die neue Saison gestartet. Beginn 
ist jeweils mittwochs in der Sporthalle in Zusenhofen um 
18 Uhr für Kinder von 5 bis 10 Jahren, um 19 Uhr für Ju-
gendliche von 11 bis 16 Jahren und um 20 Uhr für Erwach-
sene. 
Eine regelmäßige Teilnahme an der Skigymnastik bedeutet 
eine optimale Vorbereitung für die kommende Wintersai-
son. Gut vorbereitet macht das Skifahren mehr Spaß und 
mindert die Verletzungsgefahr erheblich. 
  
Nordic - Walking-Treff  
Der Nordic-Walking-Treff für Mitglieder und Nichtmit-
glieder mit unserer NW-Trainerin 
Petra Schmälzle findet immer montags  um 8.30 Uhr statt. 
Montag, 28.10. Halle, Tiergarten 
04.11. Kolbenhalde, Ulm 
  
Winterprogramm 2019/2020 online!  
Weitere Informationen und Hinweise zu sämtlichen 
Fahrten und Kursen im Internet unter www.skiclub-zu-
senhofen.de  

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: MIT HELM? ABER SICHER! 
Machen Sie keine Experimente: Die Folgen von Verkehrs-
unfällen beim Radfahren sind häufig schwerwiegend. Mit 
einem richtig angepassten Fahrradhelm lassen sich Kopf-
verletzungen vermeiden oder mildern. Unser Gehirn ist 
das Wertvollste, was wir haben – schützen wir es! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 

Unfall bei Erntejagd – SVLFG  
mahnt zur Vorsicht 

Anfang September wurden bei einer Jagd in Baden-Württ-
emberg ein Schlepperfahrer und eine Erntehelferin ver-
letzt. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) mahnt zur Vorsicht bei der Schus-
sabgabe, wenn das Schwarzwild aus dem Mais wechselt. 
Der Schlepper befand sich auf einem Feldweg neben einem 
weitgehend abgeernteten Maisfeld, das von Jägern um-
stellt war, die auswechselndes Schwarzwild bejagten. 
Vermutlich durchschlug nach mehreren Schussabgaben 
zweier Jäger ein Geschoss die Kabine des Schleppers. Der 
Fahrer wurde schwer im Bein verletzt, die Beifahrerin er-
litt leichte Verletzungen durch Glassplitter. Gegen die bei-
den Jäger wird nun wegen fahrlässiger Körperverletzung 
ermittelt. Dieser Unfall zeigt einmal mehr, dass Schützen 
nicht selten die nähere Umgebung ausblenden. 
Aber auch bei der Planung und Durchführung der Jagd, 
die dem Jagdleiter obliegen, werden immer wieder Fehler 
begangen. Erntejagden müssen rechtzeitig vorbereitet und 
gut organisiert durchgeführt werden. Vielfach werden die 
Jäger über eine anstehende Erntejagd telefonisch benach-
richtigt. Das heißt, der Jagdleiter teilt ihnen mit, dass in 

circa ein bis zwei Stunden der Mähdrescher oder Häcksler 
das Feld aberntet. Es bleibt dann wenig Zeit, die Jäger vor 
Ort einzuweisen, so dass sich jeder selbst seinen Platz am 
Feldrand sucht. 
Die Jäger wissen in diesen Fällen nicht, wo ihre Nachbarn 
stehen und Mitarbeiter des Lohnunternehmens erkennen 
die Jäger ohne Signalkleidung an der Feldkante nicht. 
Kleidung in Signalfarben ist heute Standard bei Gesell-
schaftsjagden. 
Erntejagden müssen ab Mai geplant werden. Man kann zu 
dieser Zeit bereits erkennen, welche Früchte auf den Feld-
ern angebaut werden und wo das Schwarzwild gerne De-
ckung sucht. Mit Hilfe einer guten Revierkarte oder mit 
Satellitenaufnahmen kann man die Stände und Positionen 
der Ansitzeinrichtungen für die Jäger eintragen. Es kön-
nen ebenso freigegebene Schussbereiche eingezeichnet 
werden. Die Karten dienen auch dazu, einige Tage vor der 
Jagd beziehungsweise am Jagdtag die Ansitzböcke an den 
vorgesehenen Positionen aufzustellen. 

Ebenerdig dürfen Schützen nur abgestellt werden, wenn 
durch die Geländeform ein Kugelfang gegeben ist. Bei fla-
chen Schüssen unter zehn Grad auf gewachsenem Erdbo-
den besteht eine erhöhte Abprallgefahr. Die Reichweite 
der Büchsengeschosse liegt bei über 5000 Metern. Auf der 
Rückseite der Revierkarte können weitere wichtige Infor-
mationen für die Jäger notiert werden, zum Beispiel die 
Telefonnummern der Teilnehmer und der Mähdrescher-/
Häckslerfahrer sowie Notrufnummern. Am Jagdtag ist die 
Abstimmung mit dem Landwirt, dem Lohnunternehmen 
und seinen Mitarbeitern sehr wichtig. Sofern die Ansitz-
böcke nicht auf angrenzenden Flächen aufgestellt werden 
können, mäht oder häckselt das Erntefahrzeug drei Run-
den. Erst dann werden die Ansitzeinrichtungen auf dem 
Erntefeld aufgestellt, so dass ein ausreichendes Schussfeld 
nach außen vorhanden ist. In Richtung des abzuerntenden 
Feldes darf niemals geschossen werden. Es darf während 
der Ernte auch keine Nachsuche im Erntefeld durchge-
führt werden. 
Rechtzeitige Planung und die Ansprache des Jagdleiters 
vor Beginn inklusive Sicherheitsbelehrung und Schilde-
rung des Jagdablaufes sind mitentscheidend für eine si-
chere und erfolgreiche Jagd. Die Broschüre „Erntejagd“ 
der SVLFG wurde überarbeitet. 
Zusätzlich gibt es ein Merkblatt und die Hinweise zur  
Ansprache des Jagdleiters bei der Erntejagd unter  
www.svlfg.de/jagd. 

Lebensretter gesucht 
DRK-Blutspendedienst bittet um Ihre Blutspende 
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag, 
dank modernster Hochleistungsmedizin können viele 
Menschen jedoch gerettet und geheilt werden. Fast immer 
werden dabei lebensrettende Blutspenden benötigt. 
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Gerade im Herbst steigt der Bedarf an Blut, denn zu Be-
ginn der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle 
zu. 15.000 Blutspenden werden täglich in Deutschland be-
nötigt um die lebenswichtige Blutversorgung der Pati-
enten in den Krankenhäusern zu gewährleisten. 
 
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher dringend um Ihre 
Blutspende am 

Mittwoch, dem 06.11.2019 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Schwarzwaldhalle, Oberkircher Straße 24 
77767 APPENWEIER 
 
Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 
Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die ei-
gentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 
0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 

Polizeipräsidium Offenburg 
Schieben Sie Einbrechern den Riegel vor! 
Im Zuge des landesweiten Tages des Einbruchschutzes bie-
tet Ihre Polizei am Sonntag, den 27.10.2019, von 10:00 – 
14:00 Uhr die Möglichkeit, sich von spezialisierten Mitar-
beitern des Polizeipräsidiums Offenburg kostenlos, neutral 
und unverbindlich zu Einbruchschutzmaßnahmen beraten 
zu lassen. 
Hierbei können Sie die eigenen Belange entweder telefo-
nisch besprechen oder Sie lassen sich anhand zahlreicher 
Ausstellungsstücke in den Räumlichkeiten der Kriminal-
polizeilichen Beratungsstelle in Rastatt beraten: 
 
1. Hotlinenummer: 07222 / 761 – 405
2. Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle, Engelstraße 31, 

76437 Rastatt 
 
Auch außerhalb dieses Aktionstages unterstützt Ihre Poli-
zei sie gerne dabei, Ihr Heim gegen Einbrecher zu schüt-
zen, vereinbaren Sie hierzu gerne eine kostenlose Beratung 
unter einer der nachfolgenden Rufnummern: 
  
Für den Ortenaukreis: 0781 / 21 – 4515 
Für die Landkreise Rastatt und den Stadtkreis Baden-Ba-
den: 07222 / 761 - 405 

„Spiel mir ein Lied vom Frieden...“ 
Klezmer-Musik auf höchstem Niveau begeisterte das Pu-
blikum Durbach-Ebersweier  
Am Samstagabend (12.10.) fand in Hl. Kreuz ein Klezmer-
konzert der Gruppe „Mischpoke“ aus Hamburg statt. Der 
Einladung von Pastoralreferent Stephan Thüsing folgten 
rund 150 Gäste, darunter viele Kinder der Seelsorgeein-
heit DurbachAppenweier aus dem Kindergarten- und 
Grundschulbereich. Mit ihnen hatte Thüsing im Vorfeld ein 
Lied geprobt, das sie zu Beginn mit strahlenden Augen 
aufführten. „Unsere Musik verbindet Roma, Sinti, Serben- 
alle Menschen unterschiedlichster Kulturen - in einer uni-
versellen Sprache“, erklärte Magdalena Abrams (Klarinet-
te, Gesang und Moderation). Die Vision eines friedlichen 
Miteinanders in der Welt solle kein Traum bleiben. In 

atemberaubendem Tempo entwickelten die vier Musiker 
einen großartigen Klangteppich! Die Bandbreite umfasste 
melancholisch tragende Melodien und Stücke, in denen 
überschäumende Lebensfreude sich einen Weg bahnte bis 
hin zur ungestümen Wildheit. Klopfen, Schlagen, Quiet-
schen, Pfeifen, Trillern, Singen und Klatschen verliehen 
der lebhaften Darbietung besondere Ausdruckskraft. Wäh-
rend die Tonkünstler im Chorraum alle Stücke auswendig 
spielten, hielten sie untereinander und auch zum Publi-
kum intensiven Blickkontakt. Sämtliche Stimmen über-
raschten mit schnellläufigen, überaus komplizierten Solo-
partien. Zahlreiche Improvisationen ließen aufhorchen, 
wenn bekannte Liedpassagen darin hörbar waren (zum 
Beispiel „Shalom Alechem“). Das letzte Stück der fast 
zweistündigen Aufführung galt Titi Winterstein, einem 
Sinti-Musiker, der lange Zeit in Offenburg lebte. Mit kräf-
tigem Beifall und stehenden Ehrbezeugungen dankte das 
staunende Publikum der in jeder Hinsicht herausragenden 
Musikgruppe. Erst nach einer furiosen Zugabe durften die 
Ausnahmekünster „von der Bühne“ gehen. Frank Naruga 
(Gitarre und Mandolen-Zisther) erklärte zum Schluss: 
„Uns hat´s Spaß gemacht- wir kommen gerne wieder!“ 
Die Improvisation mit den Kindern sei auch für die Musi-
ker von erfrischender Leichtigkeit geprägt gewesen. 
Info: Zur Gruppe „Mischpoke“ gehören Magdalena Ab-
rams (Gesang, Klaruinette) Cornelia Gottesleben (Violine, 
Klemenche) Frank Naruga (Gitarre, Mandolen-Zisther) 
Maria Rothfuchs (Kontrabass) 
Das nächste Klezmerkonzert in der Region findet am  
14. März, um 18 Uhr, in Urloffen-Zimmern statt. 

Klezmer mit Mischpoke 
 

FortbildungABC

Selbstmitgefühl – eine Kostbarkeit  
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt ab 
Donnerstag, 7. November wöchentlich an drei Terminen, 
jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr zu einem Seminar mit dem 
Thema „Selbstmitgefühl – eine Kostbarkeit“ nach Offen-
burg-Weier ein. Oft fällt es Menschen leicht, auf die Nöte 
ihrer Mitmenschen mitfühlend und mit offenem Ohr ein-
zugehen, während sie auf eigene Bedürfnisse oder Schwä-
chen eher mit Strenge und Härte reagieren. In diesem Se-
minar ist Gelegenheit, das Selbstmitgefühl zu stärken, 
Selbstfreundlichkeit, menschliche Verbundenheit und 
achtsames Gewahrsein praktisch zu üben. Es werden neue 
Erkenntnisse aus evolutionspsychologischer Sicht über die 
zentralen Systeme, die bei Stress und seelischer Belastung 
aktiv sind, gezeigt. Dies hilft, unsere automatischen Reak-
tionen, Ängste und Sorgen leichter zu verstehen und anzu-
nehmen. Praktische Übungen und Achtsamkeitsmeditati-
onen unterstützen die annehmende Öffnung unseres 
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Herzens für unser eigenes Erleben, um uns liebevoll zu 
umsorgen und uns das zu geben, was wir momentan brau-
chen. Das Selbstmitgefühl ist eine Kostbarkeit, mit der die 
Beziehung zu uns selbst und zu unseren Mitmenschen lie-
bevoll gestärkt werden kann. Die Kosten betragen 45 Euro. 
Die Leitung liegt bei Maria Krauß-Liedke, Diplom-Psy-
chologin. Anmeldung und Infos bei: Evang. Erwachsenen-
bildung Ortenau, 
Tel: 0781/24018 und www.eeb-ortenau.de 

Workshop: Ich lass was von mir hören 
„Ich lass was von mir hören – wie uns die Stimme trägt“ ist 
der Titel eines Workshops, den die Evangelische Erwachse-
nenbildung am Samstag, 9. November, 10 – 17 Uhr in Of-
fenburg veranstaltet. Unsere Stimme ist der schöpferische 
Ausdruck unseres Selbst. Wer sich in der eigenen Stimme 
wohlfühlen kann, erfährt Selbstvertrauen und innere Sta-
bilität. Die Teilnehmenden erhalten Gelegenheit, die viel-
fältigen Seiten der eigenen Stimme zu erkunden und da-
mit eine Quelle der Kraft und Inspiration, nicht nur, um 
unangestrengt Vorträge zu halten oder vor Gruppen spre-
chen zu können, sondern vor allem, um mit Lust und Freu-
de von sich hören zu lassen. Im Workshop kann der Klang 
der Stimme entdeckt werden und all ihre faszinierenden 
Möglichkeiten. Durch spielerische Übungen mit Atem und 
Tönen, sowie Wahrnehmungs- und Sensibilisierungsü-
bungen wird es möglich, der eigenen Sprechstimme mehr 
Ausdruck zu verleihen. Die Kosten betragen 75 Euro. Die 
Leitung liegt bei Petra Kopf, Schauspielerin und Bewe-
gungstherapeutin. Anmeldung und Information unter Tel. 
0781/24018 oder www.eeb-ortenau.de. 

Weiterer Lehrgang zur  
CAD-Fachkraft Grundkurs 

Aufgrund der großen Nachfrage bietet die Gewerbe Aka-
demie Offenburg eine weitere Fortbildung „CAD Fachkraft 
Inventor 3D Grundkurs“ ab dem 19. November an. Der 
Unterricht findet Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr 
statt. CAD-Fachkräfte unterstützen Konstruktionsingeni-
eure, indem sie deren Pläne an der CAD-Anlage umsetzen. 
Die Fortbildung ist modular aufgebaut und vermittelt im 
Grundkurs das Arbeiten mit parametrischen Skizzen, er-
klärt Modellbereich- und Papiereinstellungen und lehrt 
das Ableiten von fertigungsgerechten 2D-Zeichnungen. 
Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten Vo-
raussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Arbeitsa-
gentur oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ge-
fördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 111 sowie un-
ter www.gewerbeakademie.de. 

Ein Kick mehr Partnerschaft – APL Kurs, 
Gesprächstraining für Paare – Auffrischungskurs  
Wir lernen unser ganzes Leben lang. Wir sammeln Erfah-
rungen und Wissen. Und trotz besseren Wissens schleichen 
sich im Laufe der Jahre Nachlässigkeiten ein, verblassen 
gute Vorsätze. Was wir aber eigentlich gar nicht zulassen 
wollen. Deshalb macht es Sinn sich immer wieder an das 
einst Gelernte zu erinnern. Genau dazu dienen unsere Auf-
frischungskurse des Partnerschaftlichen Lernprogramms 
(APL). Gemeinsam holen wir die verborgenen, verlegten 
oder vergessenen Schätze im gegenseitigen Umgang mit 
unserer Partnerin / unserem Partner wieder an die Ober-
fläche. Die Auffrischungskurse Partnerschaftliches Lern-
programm (APL) wenden sich an Paare, die schon an einem 
EPL- oder KEK-Kurs teilgenommen haben. 

Der nächste Kurs findet vom Fr. 15.11., 19:00 – 22:00 Uhr 
und Sa. 16.11.2019, 9:00 – 17:00 Uhr statt. 
Teilnahmegebühr pro Paar (mit Selbstverpflegung, ohne 
Übernachtung)115,00 Euro 
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 
77652 Offenburg 
Anmeldung bis 3. November und Information: Bildungs-
zentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, www.bildungszen-
trum-offenburg.de 

Inselhüpfen Kykladen - Mykonos, Naxos, Paros, Santorini, 
1.0902 KE 
in Zusammenarbeit mit der Mediathek Kehl 
Auf den Kykladen werden Reiseträume wahr. Im Vortrag 
werden Mykonos, Naxos und Paros in Farbfotos vorge-
stellt. Höhepunkt und Abschluss des Vortrags und einer 
jeden Kykladenreise bildet die bizarre Vulkaninsel Santo-
rini mit dem über kühnen Abgründen entlangführenden 
und doch gut zu begehenden Kraterrandweg. 
Am Freitag, 07.11.2019, 19:00 – 20:30 Uhr, 1 Abend, Kehl, 
Mediathek, Marktstraße 9, 5,00 € Abendkasse 
 
Afro Urban Tanz, 2.0501 
Im Kurs unterrichtet der international bekannte Tänzer 
Bamba Guéye mit viel Erfahrung und Leidenschaft und 
kreiert originelle Choreographien zu aktuellen Mbalax-
Sounds. Der Mbalax-Tanz ermöglicht den TeilnehmerIn-
nen, den Körper zu schulen, in Rhythmen einzutauchen, 
Bewegungen zu koordinieren und Energie zu tanken: denn 
die Choreographie lässt auch Ihr „Herz“ durch den Tanz 
zum Ausdruck kommen. 
Ab Donnerstag, 07.11.2019, 19:00 – 20:30 Uhr, 6 Abende, 
Kehl, Kulturhaus, Am Läger 12, 
Bewegungsraum, 53,00 € 
 
Yoga für Schwangere, 3.0136 KE 
Eine Schwangerschaft ist eine Entdeckungsreise mit vie-
len Veränderungen. Da ist Yoga hervorragend geeignet, um 
das Wohlbefinden und die Gesundheit zu steigern. Ver-
spannungen lösen sich, Stress wird abgebaut und Be-
schwerden wie Kopf- und Rückenschmerzen, Wasseran-
sammlungen, Verdauungsprobleme, Müdigkeit sowie 
hormonell bedingte Missstimmungen können bei regelmä-
ßiger Praxis ebenfalls gelindert werden. 
Ab Donnerstag, 07.11.2019, 17:30 – 18:45 Uhr, 5 Abende, 
Kehl, Kulturhaus, Am Läger 12, 
Raum 214, 32,00 € 
 
Wie sag ich’s bloß? Kommunikationshürden im Berufsall-
tag meistern, 1.0601 KE 
Wer kennt das nicht: an den Sätzen für die Gehaltsver-
handlung mit den Vorgesetzten feilt man ewig vorab – und 
gerät dann doch ins Stocken. In den beiden zweistündigen 
Workshops geht es darum, die persönliche Kommunikati-
onskompetenz zu sensibilisieren und zu stärken. 
Ab Donnerstag, 07.11.2019, 19:00 – 21:00 Uhr, 2 Abende, 
Kehl, Kulturhaus, Am Läger 12, 
Raum 401, 26,00 € 
 
Beckenboden: die starke Mitte, 3.0132 KE 
Dieser Kurs bietet Ihnen Übungen zur Wahrnehmung, 
Kräftigung und Entspannung des Beckenbodens, Atem-
techniken und Visualisierungen. Generell kann im Laufe 
der Zeit der Beckenboden durch Gewichtszunahme, hor-
monelle Veränderungen oder zu schweres Heben an Festig-
keit verlieren. Gezielte Übungen aus dem Yoga helfen, Be-
ckenbodenproblemen vorzubeugen bzw. zu beheben 
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Ab Montag, 04.11.2019, 19:00 – 20:30 Uhr, 6 Abende, Kehl, 
Kulturhaus, Am Läger 12, 
Raum 214, 46 € 
 
Weitere Informationen sowie die ausführliche Beschrei-
bung der Kurse bei der Volkshochschule Ortenau / Kehl, 
Kulturhaus, Am Läger 12, 77694 Kehl, Telefon: 07851 9487-
5500, Anmeldung per E-Mail: kehl@vhs-ortenau.de, Inter-
net: www.vhs-ortenau.de/kehl, Post oder persönlich im 
Büro. 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117. 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februar 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 
Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 26.10.2019, 8.30 Uhr bis Sonntag, 27.10.2019, 
8.30 Uhr
Delphinen-Apotheke Oberkirch, Hauptstr. 22, 77704 Ober-
kirch

Sonntag, 27.10.2019, 8.30 Uhr bis Montag, 28.10.2019,  
8.30 Uhr
Apotheke Haaß Schillerplatz, Zeller Str. 31, 77654 Offen-
burg

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 

Menschen mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 
16.00 Uhr

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 
17.30 Uhr

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Frau Dengler, Tel.: 0781-92832010 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53
77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Nesselriederstrasse 14, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)

Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)

Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Süwag Störungsdienst  Tel. 07841 693 444

Polizeiposten Appenweier
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de
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Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen.
Homepage: NaH bei Ihnen - Nachbarschaftshilfe Urloffen 
Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen
Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de  

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2019/2020 
10.01.2020  - Apres-Ski Party 
17.-19.01.2020 - Jugendturnier 
25.– 26.01.2020 - Bewirtungszelt Jubiläum NZA 
01.02.2020  - SVA Skitag 
08.02.2020  - Jahresfeier 
01.05.2020  - Maiwanderung 
21.05.2020  - Vatertagshock 
18. – 21.06.2020 - Sportfest 
  
HERREN 
Am vergangenen Samstag war unsere Mannschaft klar mit 
5:1 siegreich in Bottenau. Gegen das Tabellenschlusslicht 
legte man los wie die Feuerwehr und ging bereits nach 2 
Minuten durch Roland Miti in Führung. Man dominierte 
das Spiel in den ersten 15 Minuten total, im Anschluss ver-
lor man allerdings etwas den Faden. Bottenau kam besser 
ins Spiel, zu einigen Chancen und letztlich auch zum ver-
dienten Ausgleich kurz vor der Pause. 
Im zweiten Durchgang agierte unsere Mannschaft wieder 
druckvoll in der gegnerischen Hälfte und münzte die Über-
legenheit effektiv in Tore um. Es gab nun große Gelegen-
heiten fast im Minutentakt. Nach gut einer Stunde brachte 
Roland Miti den SVA wieder in Führung, während er 10 
Minuten später nochmals nachlegen konnte. Der Wider-
stand der Heimmannschaft war nun gebrochen und David 
Klumpp, als auch Max Bährle stellten den hochverdienten 
1:5 Endstand her. Insbesondere die Fülle an vorhandenen 
Chancen (das Ergebnis hätte durchaus auch höher ausfal-
len können) macht Mut für die kommenden Spiele, da in 
einigen Spielen nur wenig Offensivkraft zu spüren war. 
Der kommende Gegner Bad-Peterstal stellt sicher eine an-
dere Gewichtsklasse dar und hat sich bisher als einer der 

Aufstiegsfavoriten dargestellt. Der SV Bad-Perstal ran-
giert derzeit mit 20 Punkten aus 10 Spielen auf Rang 2 der 
Tabelle. Die hinteren Renchtäler werden mit der klaren 
Erwartung nach Appenweier kommen 3 Punkte mitzuneh-
men. Für unsere Mannschaft gilt es ein Bein zu stellen mit 
konzentrierter Defensivleistung und Nadelstichen in der 
Offensive. Bisher konnte man nur gegen die unteren 3 
Teams und Nesselried punkten, zur Weiterentwicklung der 
Mannschaft gehört, dass auch Punkte gegen Teams der 
oberen Tabellenhälfte eingefahren werden. Man hat in den 
bisherigen Spielen durchaus gezeigt, dass man phasenwei-
se mithalten kann, allerdings hat sich über die gesamte 
Länge des Spiels stets die Qualität des Gegners durchge-
setzt. 
Unterstützen Sie unsere Mannschaften bei den schweren 
Aufgaben gegen Bad-Peterstal. Am heimischen Sportplatz 
ist für Essen und Trinken wie immer bestens gesorgt.   
 
Sonntag 27.10.19, 13:00 Uhr 
SV Appenweier II – SV Bad-Peterstal II 
  
Sonntag 27.10.19, 15:00 Uhr 
SV Appenweier I – SV Bad-Peterstal I 

DAMEN-BEZIRKSLIGA 
Frauen-Bezirksliga 
Sonntag 27.10.19, 17:00 Uhr 
SG Ödsbach/Zusenhofen – SV Appenweier 
  
JUGEND 
E-Junioren Liga 
Samstag, 26.10.19, 11:00 Uhr 
VfR Zusenhofen – SV Appenweier 
  
B-Junioren Liga 
Samstag, 26.10.19, 13:00 Uhr 
SG Nesselried – SG Windschläg II 
  
D-Junioren Liga 
Samstag, 26.10.19, 13:30 Uhr 
SC Offenburg – SG Appenweier 
  
C-Junioren Liga 
Samstag, 26.10.19, 14:00 Uhr 
SG Urloffen II – SG Oppenau II 

#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

Schützenverein Appenweier e.V. 
Am 25.10.2019 Oktoberfest mit Luftgewehrschießen 
Es ist soweit. Heute, Freitag ist wieder Oktoberfest mit 
Dorfmeisterschaft im Luftgewehrschießen. Lederhosen 
und Dirndl willkommen. Jeder der in Tracht kommt erhält 
ein Glas Bier oder ein Glas Sekt. 
Wir beginnen ab 17:00Uhr mit Feierabendhock und schie-
ßen. Es gibt wieder tolle Preise in der Mannschafts- und 
Einzelwertung. Jeder Verein, Club,Firma, Stammtisch etc. 
kann eine oder mehrere Mannschaften melden. Die Anmel-
dung ist am Freitagabend noch möglich. 
Und wer nicht schießen möchte kommt einfach so zum Fei-
ern vorbei. Es gibt original Oktoberfestbier vom Faß und 
viele Leckereien. 
  
Also aufi geht`s, denn Ozapft is und Schmankerl gibt`s. 
Weiter Informationen bei Peter Köppelmann unter 07805 
59224 
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Schützenverein Appenweier e.V.  
GBC Grimmelshausen Bogenclub 

GBC erhält Anerkennungspreis bei „Herzenssache“ 
Der GBC Grimmelshausenbogenclub erhält für sein eh-
renamtliches Engagement – gerade im Jugendbereich und 
bei der Integration von Menschen mit Behinderung – einen 
der Anerkennungspreise bei „Herzenssache“. 

„Herzenssache“ ist ein Preis der Volksbank in der Ortenau 
unter Schirmherrschaft von Bundestagspräsident Dr. 
Wolfgang Schäuble. Der Preis wird 2019 bereits zum 4. 
Mal ausgelobt. In einer Feier überreichte der Vorstand Cle-
mens Fritz die Anerkennungspreise. Damit will die Volks-
bank in der Ortenau das soziale und ehrenamtliche Enga-
gement würdigen. 

Da der Umzug des Vereins von Renchen nach Appenweier 
auch mit einem hohen finanziellen Aufwand verbunden 
war, ist diese finanzielle Hilfe sehr willkommen. Das Geld 
wird natürlich auch wieder in die aktive Jugendarbeit des 
Vereins einfließen. 

KSV 1925 Appenweier e.V. 
KSV Appenweier gewinnt bei Olympia Schiltigheim be-
reits auf der Waage 
Auswärtskampf bei der Elsassstaffel bringt zwei Punkte 
für den KSV 
Vergangenen Samstag reiste der KSV ins Elsass zur Ober-
ligamannschaft Olympia Schiltigheim II. Da die Gastgeber 
nur neun Athleten auf die Waage schickten, wovon nur sie-
ben das vorgeschrieben Gewicht hatten, war der Kampf 
bereits auf der Waage entschieden. Den anschließenden 
Freundschaftskampf gewann der KSV Appenweier mit 
20:15. Die Kämpfe im Einzelnen: 
57 kg Freistil Thomas Walz kam kampflos zu vier Mann-
schaftspunkten, da sein Gegner Rizvan Mejidov zu leicht 
war (0:4). 130 kg Griechisch-Römisch Julian Lifke und 
Khalid Gaziev lieferten sich einen ausgeglichenen Kampf. 
Lediglich zwei Punkte wegen Passivität, gaben den Aus-
schlag zugunsten des Gastgebers (1:4). 61 kg Griechisch-
Römisch Der Jugendliche Devin Kempel traf auf Djam-
boulat Chaadaev und machte zu Beginn einen guten 
Kampf, bei dem er sogar in Führung gehen könnte. Im An-
schluss spielte Chaadaev seine körperliche Überlegenheit 
aus und Kempel musste sich geschlagen geben (5:4). 98 kg 
Freistil Mehmed Gazi rang konzentriert gegen Osman Po-
lat. Durch Beinangriffe sammelte er die Punkte zum 18:0 
Überlegenheitssieg (5:8). 66 kg Freistil Eduard Semke 

machte von Beginn an gegen Abdul Malik Elurzaev Druck. 
Nach mehreren Beinangriffen gefolgt von Durchdrehern 
und Beinschrauben, beendete er das Duell nach knapp 
zwei Minuten vorzeitig mit einem 18:2 Überlegenheitssieg 
(5:12). 86 kg Griechisch-Römisch Thomas Gebhardt kam 
kampflos zu vier Punkten, da der Gastgeber keinen Gegner 
stellte (5:16) 71 kg Griechisch-Römisch Sören Götz traf 
auf Yakhia Issayev. Götz fand keine Einstellung zu den 
schnellen Schwunggriffen und verlor beim Stand von 10:3 
auf Schulter. Allerdings flossen die Punkte auf das Konto 
des KSV Appenweier, da Issayev zu schwer war (5:20). 80 
kg Freistil Erwin Semke hatte mit Mansuer Issayev einen 
körperlich starken Gegner vor der Brust. Im Stand konnte 
Semke gut mithalten, doch in der Bodenlage musste er die 
Stärke seines Gegners anerkennen und verlor das Duell 
vorzeitig (9:20). 75 kg Freistil Igor Gruneschow und Daoud 
Issayev zeigten den besten Kampf des Abends. Beide Ath-
leten stachen mit schnellen Beinangriffen hervor, bei de-
nen die Punkte bis zum Ende ausgekämpft wurden. Kurz 
vor Ende der Kampfzeit musste Gruneschow die Überle-
genheit seines Gegners anerkennen (13:20). 75 kg Grie-
chisch Römisch Im letzten Kampf traf KSV Ringertrainer 
Andreas Boczek auf den stärksten Ringer der Gastgeber 
Hanine Ayoub. In einem hart geführten Kampf musste sich 
Boczek am Ende geschlagen geben (15:20). 
Die KSV Reserve erreichte im Bezirksligakampf beim ASC 
Kappel ein 16:16 Unentschieden. Die Punkte erkämpften: 
Musa Avaysov (4), Kevin Glatt (4), Torsten Götz (1), Franco 
Kovács (3) und Michael Lott (4). 
  
Die nächsten Begegnungen 
Oberliga Südbaden: 
Sa.: 26.10. 20:00 Uhr KSV Appenweier - KSK Furtwangen 

Bezirksjugendliga: 
Sa.: 26.10. 19:00 Uhr KSV Appenweier J - KSV Hof- 
stetten J 
  
Oberliga Südbaden: 
Do.: 31.10. 20:30 Uhr KSV Appenweier - SV Eschbach 
1967 

Bezirksliga: 
Do.: 31.10. 19:30 Uhr KSV Appenweier II - SV Eschbach 
1967 II 

Bezirksjugendliga: 
Do.: 31.10. 18:30 Uhr KSV Appenweier J - SV Eschbach 
1967 J 
  
Oberliga Südbaden: 
Fr.: 01.11. 19:00 Uhr RSV Schuttertal - KSV Appenweier 

Bezirksliga: 
Fr.: 01.11. 19:00 Uhr RSV Schuttertal II - KSV Appen- 
weier II 
  
Unsere Ringer freuen sich auf die treuen KSV Fans die sie 
am Mattenrand unterstützen. 

25. Rolf Würges Gedächtnisturnier 
Marie Trayer gewinnt Goldmedaille 
Am vergangenen Sonntag, den 20.10.2019 nahm der KSV 
Appenweier mit drei Nachwuchsringerinnen am 25. Rolf 
Würges Gedächtnisturnier in Kirrlach teil. Marie Trayer 
sicherte sich in der Gewichtsklasse bis 56 kg der weib-
lichen Jugend mit zwei Punktsiegen, einem Schultersieg 
und einem Sieg durch Aufgabe die Goldmedaille. Eben-
falls in der weiblichen Jugend, in der Gewichtsklasse bis 
40 kg, gewann Xenia Fibich die Bronzemedaille. Außerdem 
platzierte sich Sophia Reuschel auf Platz sieben in der  
D-Jugend bis 30 kg. 
Euer KSV 
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Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage www.schwarzwaldverein-appenweier.de 
 
Sonntag, 27.10.2019 
Wanderung auf dem Breisgauer Weinweg  von Ettenheim 
nach Lahr. 
Herzliche Einladung zu dieser schönen Wanderung ent-
lang Reben und lichten Waldwegen mit herrlichen Aus-
sichten in die Rheinebene. 
Treffpunkt zur Abfahrt 8.40 Uhr am Bahnhof Appenweier 
(Gleis 2). Tourenlänge ca. 18 km, 300 Höhenmeter. Bitte 
Marschverpflegung mitbringen. 
Wanderführer Andreas Bruder, Tel. 07805/911666. 

Freiwillige Feuerwehr Appenweier  
 - Einsatzabteilung Appenweier- 
Am Samstag, 26.10.2019 findet die Spätjahresprobe statt. 
  
Am Mittwoch, 06.11.2019 findet um 19:00 Uhr der nächste 
Dienstabend für die Maschinisten statt. 
  
Am Samstag, 09.11.2019 findet der Martiniball der Abt. 
Urloffen statt. 
  
Am Mittwoch, 20.11.2019 findet um 19:00 Uhr der nächste 
Dienstabend statt. 
Das Erscheinen zu den Proben ist für alle Feuerwehrange-
hörige Pflicht.  
  
Der Abt.-Kommandant 
www.feuerwehr-appenweier.de  

Schachklub Appenweier e.V.  
In diesem Spätjahr wird der Schachklub für seine Mitglie-
der, sowie deren Familienangehörigen wieder einen 
Spieleabend ausrichten. Dabei werden von uns wieder di-
verse Spiele für jedes Alter auf den Tischen ausgelegt und 
können ausprobiert werden. Angeboten werden vor allem 
verschiedene Gesellschafts- und Würfelspiele. Selbstver-
ständlich kann auch Schach gespielt werden, sollte aber 
nicht im Mittelpunkt stehen. 
Damit auch Familien mit jüngeren Kindern daran teilneh-
men können, wird der Spieleabend schon ab 18:00 Uhr be-
ginnen. (Das Jugend- und Erwachsenenschach fällt an die-
sem Tag aus). Unsere Gäste können jederzeit kommen, sie 
sind nicht auf einen bestimmten Zeitpunkt angewiesen. 
Als Termin wurde Freitag, der 22. November festgelegt. 
Wir hoffen, dass diese Aktion wieder regen Anklang bei 
allen findet und viele Mitglieder mit Angehörigen teilneh-
men, um sich so auch in ungezwungenem Rahmen kennen-
zulernen. 

 
3. Platz am Akkordeon bei den 

Bezirksjugendspielen  
Am 12.10.2019 wurden in Kehl-Kork die 15. Bezirksju-
gendspiele des Deutschen Harmonikaverbandes - Bezirk 
Ortenau - durchgeführt. Aus dem gesamten Ortenaukreis 
waren Jugendliche zum musikalischen Kräftemessen an-
getreten. 
In der Alternsgruppe V startete Jonas Mainzer vom Akkor-
deonverein Appenweier. 
Als Wertungsstücke hat er den Bulgarischen Tanz von Kurt 
Schwaen, Esquisse Rythmique von Jörg Träger und den 
Wirbelwind von Axel Traub gespielt. 
Mit 41 von 50 möglichen Punkten wurde er Dritter in sei-
ner Altersklasse und erhielt das Prädikat „Hervorragend“. 

Mit diesem Ergebnis durfte Jonas Mainzer einen Pokal mit 
nach Hause nehmen. 
  
Diese Leistung erfüllt auch seinen Ausbilder Axel Traub 
mit großer Freude. 
Der gesamte Verein gratuliert Jonas an dieser Stelle noch-
mals zu der hervorragenden Leistung und wünscht weiter-
hin viel Freude am Musizieren! 

*St. Martin* 
Hallo liebe Kinder und Eltern, 
auch dieses Jahr veranstaltet die KjG Appenweier für 
Euch Kinder und Erwachsene am 11.11.2019 am Pfarr-
heim in Appenweier um 18.00 Uhr den St. Martinsumzug. 
St. Martin kommt hoch zu Ross und teilt seinen Mantel 
und wir mit Euch Kindern Martinsbrezeln. 
Wir bieten Kinderpunsch und Glühwein an, bitte bringt 
dafür eine Tasse mit. 
Wir freuen uns auf Euch, 
die Leiterrunde der KjG Appenweier 

Nesselried

Vereinsmitteilungen

Altpapiersammlung des SV Nesselried 
Diesen Samstag, den 26. Oktober, findet wieder eine Altpa-
piersammlung des SV Nesselried statt. Unsere Jungs wer-
den ab 08:00 Uhr morgens mit Traktoren im Dorf unter-
wegs sein und fleißig sammeln. Wir bitten die teilnehmende 
Bevölkerung daher, angesammeltes Altpaier vor die Höfe 
an den Bürgersteig zu legen, damit unsere Leute dieses 
problemlos einsammeln können. Der Erlös fließt wie jedes 
Jahr in die Jugendarbeit unseres SV Nesselried. Vielen 
Dank im Voraus für Teilnahme und Spende! 

Mit sportlichen Grüßen 
SV Nesselried 
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Vorankündigung Bauernmarkt 
Am 02. November 2019 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr findet 
hinter dem Rathaus der nächste Bauernmarkt statt. Ange-
boten werden regionale Produkte, wie Obst, Gemüse und 
Selbstgemachtes, wie Brotaufstriche, Dips, Säfte, Honig, 
frische Eier, Bauernbrot, Frühlingsrollen, Dekorationen, 
Genähtes und vieles mehr. Bei Kaffee und Kuchen kann 
man den Markttag in Nesselried genießen. 
Weitere geplante Termine: 
30. November 2019 (Weihnachtsmarkt) 

Reisegruppe Nesselried 
Steiermark 25.05. – 30.05.2020 (6 Tage) 
Voraussichtlicher Programmverlauf: 
1. Tag: Anreise nach Haus im Ennstal ins 4-Sterne-Hotel 
Herrschaftstaverne 
2. – 5. Tag: Ausflugsfahrten mit Reiseleitung: 
Ausflug zur Sonnenalmhütte 
Ausflug rund um den Dachstein 
6. Tag: Heimreise 
  
Änderungen vorbehalten 
  
Leistungen: 
Fahrt im modernen Fernreisebus 
Begrüßungsschnapserl 
Übernachtung mit reichhaltigem Frühstücksbuffet und 
4-Gang-Wahlmenü 
Zimmer mit Bad oder Dusche/WC 
Hallenbad mit Saunalandschaft und Whirlpool 
Reiseleitung vor Ort; 
verschiedene Ausflugsfahrten 
Schladming-Dachstein Sommercard 
Steirischer Abend mit Alleinunterhalter oder Tanz bei 
Evergreen Musik 
  
Preis pro Person im DZ: 559,00 €, EZ-Zuschlag: 60,00 € 
  
Anmeldung: A. Vollmer, Tel: 07805-1508 

Feuerwehr Nesselried  
- Altersabteilung – 

Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 25.10.2019 um 
18:00 Uhr im Schulungsraum statt. 
Sollte jemand diesen Termin nicht wahrnehmen können, 
bitte ich um eine kurze telef. Nachricht. Tel: 2213 
Euer Obmann 
  
 

Sportverein Nesselried 
Wichtiger Sieg in Oppenau - Ata Spor zu Gast 
Am vergangenen Sonntag gelang es unserem Team einen 
wichtigen 3:1-Auswärtserfolg in Oppenau einzufahren, der 
unseren SVN in der Tabelle auf Platz 4 springen ließ. Ähn-
lich wie schon gegen Windschläg bekamen die Zuschauer 
auch in Oppenau zwei äußerst verschiedene Halbzeiten 
unserer Mannschaft zu sehen. In den ersten 45 Minuten 
standen wir zwar defensiv weitestgehend geordnet und si-
cher, im Spiel nach vorne blieben allerdings zunächst viele 
Wünsche offen. Ein Flachschuss aus ca. 18 Metern von Lu-
cas Hurst war die einzig nennenswerte „Torchance“ in 
Halbzeit eins aus unserer Sicht. In der Pause kam es dann 
zu denselben personellen Veränderungen wie in Wind-
schläg. Erneut wurden Harter und Wiegert eingewechselt 
und verliehen auch diesmal wieder der Partie merklich 
mehr Schwung. Nach 62 Minuten war es aber zunächst 
Lucas Hurst, der zu unserer Führung traf, welche aber nur 

drei Munten später bereits wieder ausgeglichen wurde. 
Doch wieder kam postwendend die Antwort als nur wei-
tere 2 Minuten später Harter einen langen Ball nach einem 
Standard im Tor der Oppenauer unterbringen konnte. Und 
nur wenige Minuten später vollendete Marc Hohensinn ge-
konnt per Hacke zum 3:1 und setzte damit bereits den 
Schlusspunkt. Oppenau war zwar nochmals bemüht in den 
letzten Minuten, doch wir ließen hinten nun kaum etwas 
zu und auch Ersatzkeeper Mario Bähr parierte das ein 
oder andere Mal stark. Schlussendlich stand ein verdienter 
Auswärtssieg, der uns auf die bisher beste Tabellenplatzie-
rung in dieser Saison hievte. 
  
Am Sonntag gastiert nun der FV Ata Spor Offenburg auf 
unserem Sportgelände. Die Offenburger haben ein spiel-
freies Wochenende hinter sich und gehen entsprechend 
frisch und ausgeruht in den kommenden Spieltag. Mit ak-
tuell 16 Punkten ist der Gast in der Tabelle nur knapp hin-
ter unserem SVN angesiedelt und entsprechend muss auch 
hier ein Heimsieg das Ziel sein, um nicht wieder überholt 
zu werden. Gegen den Gastverein wird ein kampfbetontes 
und temperamentvolles Spiel erwartet, in dem unsere 
Jungs ordentlich Paroli bieten müssen, um die nächsten 
drei Punkte einzufahren! 
  
So., 27.10., 13:00: 
SVN II - FV Ata Spor Offenburg II 
  
So., 27.10., 15:00: 
SVN - FV Ata Spor Offenburg 

Generalversammlung des Fördervereins des 
Musikverein Nesselried e.V. 

Am Montag, den 18. November 2019 findet um 21:15 Uhr 
im Probelokal des Musikverein Nesselried e.V. die Gene-
ralversammlung des Fördervereins des Musikverein Nes-
selried e.V. mit folgender Tagesordnung statt:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht durch die Schriftführerin
3. Bericht durch die Kassiererin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes
 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Fördervereins sowie die gesamte Einwohnerschaft herzlich 
ein. 
Der Förderverein des Musikverein Nesselried e.V. 

SV Nesselried – Spieletag der F- und 
G-Junioren (Bambinis) in Nußbach 

Am Sonntag, 27.10., geht es für die Kleinsten unserer Nach-
wuchskicker zu unserem Dorfnachbarn nach Nußbach. 
Beim SV Nußbach spielen unsere G- und F-Junioren gegen 
die Teams aus Tiergarten-Haslach, Stadelhofen, Zusen-
hofen und Nußbach. Der Fair-Play-Spieletag startet gegen 
10 Uhr und endet ca. 12:30 Uhr. Die Kinder freuen sich auf 
zahlreiche Unterstützung. 

Frauengemeinschaft Nesselried 
Herbstwanderung heute Freitag, den 25. Oktober 2019, 14 
Uhr 
Heute Nachmittag findet unsere Wanderung durch die 
herbstlichen Weinberge von Rammersweier/Zell-Weier-
bach statt. 
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Der Rundwanderweg mit tollem Weitblick, führt uns vor-
bei an der Schönstattkapelle zum „Burschel“ (Zeller Esel) 
zurück zum Ausgangspunkt (Parkplatz Rammersweierer 
Wald). 
Zum Abschluß wollen wir im Gasthaus Engel, Nesselried 
einkehren. 
. 
Wer Zeit und Lust hat mit uns zu wandern kommt ans Rat-
haus Nesselried, wir bilden 
Fahrgemeinschaften. 
  
Wir freuen uns auf Euch 
Euer Vorstandsteam 

Dia-Abend 
Hallo liebe Lagis und Lagi-Eltern, 
am Freitag, den 25.10.2019 findet der diesjährige Dia-
Abend des Sommerlagers statt. 
Hierzu laden wir euch und natürlich eure Kinder recht 
herzlich um 18:00 Uhr ins Pfarrheim in Nesselried ein. 
Wir freuen uns auf euch. 
Euer Sommerlager-Team! 

SVN Mannschaftsausflug  
zum Cannstatter Wasen 

Am vergangenen Freitag, 11.10.2019 fuhren die Nessel-
rieder Jungs gemeinsam mit ihren Trainern Jan Bähr und 
Christoph Katzmann nach Stuttgart, um dort auf dem 
Cannstatter Wasen einen unbeschwerten Tag zu verbrin-
gen. Wieder einmal gelang es dem großzügigen Sponsor 
Getränke Lott Freikarten für das Fürstenbergzelt zu orga-
nisieren. Ein großes Dankeschön nochmals an dieser Stel-
le, die Jungs hatten sichtlich Spaß! 

Herbstausflug der SVN Jedermänner 
Die Jedermänner des SV Nesselried waren in diesem Jahr 
unter der Herbstsonne im Murgtal auf Wanderschaft. Nach 
der Anreise mit dem Zug wurde am ersten Tag ein Ab-
schnitt des Premiumwanderwegs Murgleiter bezwungen. 
Von Schwarzenberg aus ging es zunächst zum Huzenba-
cher See, vorbei am Seltenbachwasserfall bis zur ersten 
Rast an der Seeblickhütte. 

Nach 440 Hm wurde hier bei bester Aussicht eine verdiente 
Rast eingelegt. Danach wurden mit frischen Kräften die 
2.Hälfte der 22km-Etappe in Angriff genommen - über den 
Überzwerchen Berg und das Hirschgehege im Tonbachtal 
führte sie nach Baiersbronn, von wo es mit der S-Bahn zu-
rück nach Schwarzenberg ging. Nach der Übernachtung in 
einem Bio-Hotel wurde am nächsten Tag eine weitere 
Etappe der Murgleiter, jetzt von Gernsbach aus, in Angriff 
genommen. Nach Besichtigung von Katz‘schem Garten 
und Altstadt folgte der Aufstieg durch die herbstlichen 
Wälder zum Merkur (668m) mit einem fantastischen Rund-
umblick über den Oberrheingraben bis in die Pfalz und ins 
Elsass. Ein Teil des Abstiegs nach Baden-Baden wurde mit 
der Merkurbahn überwunden. Nach einem Zwischenstopp 
in der Bäderstadt ging es mit der Bahn wieder zurück nach 
Nesselried. Der Wanderführer, Hermann Knopf, hatte bei 
der Planung ein wahrlich glückliches Händchen. Zwei at-
traktive Routen und optimales Wanderwetter mit sommer-
lichen Temperaturen trugen die gesamte Zeit über zu einer 
tollen Stimmung bei. 

Altpapiersammlung 
Am 26.10 sammelt die Jugend des SV Nesselried wieder 
Altpapier. 
Im selben Zug werden wir auch noch gelbe Säcke vertei-
len. 
Der Einsatz wird von 8:00 Uhr bis 11:30 Uhr gehen. 
Es freut sich die Jugend vom SV Nesselried. 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung vom  09.10.2019 

1.) Verabschiedung des Ortschaftsrats Kevin Zehring 
OV Otteni Hertwig teilt mit, dass OR Zehring aufgrund 
eines Wohnortwechsels sein passives Wahlrecht im Ort-
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schaftsrat verliert. Das Schreiben bzgl. seines Austritts aus 
dem Ortschaftsrat liegt Herrn Bgm. Tabor vor. OV Otteni-
Hertwig bedankt sich bei OR Zehring für die Gute und 
konstruktive Zusammenarbeit in all den Jahren in denen 
er dem Ortschafsrat angehört hat. Sie erklärt, dass OR 
Zehring damals mit 23 Jahren in den Ortschaftsrat ge-
wählt wurde und somit, dass jüngste Mitglied im Ort-
schafsrat war. Sie wünscht OR Zehring alles Gute für seine 
weitere Zukunft. OR Zehring bedankt sich beim Gremium 
für die gute Zusammenarbeit. Er nahm im Zuhörerraum 
Platz. 

2.)  Nachrücken von Josef Kiefer im Ortschaftsrat 
  hier: a) Feststellung von Hinderungsgründen 
   b) Verpflichtung 
a) OV Otteni-Hertwig teilte mit, dass aufgrund des Wahler-
gebnisses von der Kommunalwahl am 26.05.2019 ein Er-
satzbewerber nachrücken werde. Josef Kiefer hat schrift-
lich erklärt, dass er das Amt annehmen werde. Es liegen 
bei Josef Kiefer keine Bedenken über Hinderungsgründe 
gem. § 29 GemO vor. 
Beschluss: Der Ortschaftsrat stimmt dem Nachrücken des 
Ersatzbewerbers Josef Kiefer, da keine Hinderungsgrün-
den gem. § 29 GemO vorliegen, zu. 
Einstimmiger Beschluss 
b) OV Otteni-Hertwig wies zunächst auf die Wichtigkeit 
und Bedeutung der Verpflichtung hin, ebenso wies Sie auf 
die aus dem Amt erwachsenen Pflichten hin. Anschließend 
sprach Josef Kiefer OV Otteni-Hertwig die Verpflichtungs-
formel nach. Per Handschlag wurde er dann von OV Otte-
ni-Hertwig verpflichtet. Bürgermeister Tabor gratulierte 
Josef Kiefer. 

3.) Wahl des 1. Ortsvorsteher-Stellvertreters 
Der nachrückende Ersatzbewerber, der bisher noch nicht 
dem Gremium angehörte, nahm seinen Platz am Sitzungs-
tisch ein. 
OV Otteni-Hertwig teilte mit, dass der ausgeschiedene 
Ortschaftsrat Kevin Zehring bisher 1. Stellvertreter der 
Ortsvorsteherin war. Durch das Ausscheiden von Kevin 
Zehring muss deshalb ein neuer 1. Stellvertreter der Orts-
vorsteherin gewählt werden. 
OV Otteni-Hertwig frägt die CDU als zweit stärkste Frak-
tion im Gremium, ob diese Kandidaten haben. OR Huschle 
teilt mit, dass die CDU keinen Stellvertreter stellt. Auch 
die Fraktion der Grünen/Frauenliste stellt keinen Stellver-
treter. 
OV Otteni-Hertwig bat um Vorschläge zur Wahl des 1. 
Stellvertreters. 
OR Fröhlich schlug OR Kranz vor. 
Die offene Abstimmung erbrachte folgendes Ergebnis: 
10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung 

4.)  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Runz 
III“, Ortsteil Urloffen 

  hier:  Aufstellungsbeschluss, Planbilligung und Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie Behörden und sonstige Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 

OV Otteni-Hertwig erläutert kurz den Sachverhalt. Da-
nach übergibt Sie das Wort an Frau Lukert vom Bauamt, 
die den OR über das geplante Bebauungsplanverfahren in-
formiert. 
In Urloffen sollen Wohnbauplätze geschaffen werden. 
Hierzu soll das Baugebiet Runz II erweitert werden. Die 
für das Bebauungsplanverfahren erforderlichen Grundla-
gen wurden erarbeitet und die notwendigen Gutachten in 
Auftrag gegeben. Aufgrund des Schallgutachtens musste 
der Geltungsbereich verkleinert werden. 
Der Entwurf sieht eine Erschließung des Gebietes über 2 
Ringstraßen vor. Der Alleen-Charakter der Richard-Wag-
ner-Allee soll erhalten bleiben. Nach Süden und nach Os-
ten wird das Gebiet von einem Immissionsschutzstreifen 

umgeben, um Konflikte zwischen Bewohnern und Land-
wirtschaft zu vermeiden. In Richtung Osten sind im Nor-
den und im Süden je zwei Grünflächen vorgesehen, damit 
eine Erweiterung des Gebietes nach Osten nicht verbaut 
wird, für den Fall dass sich die gesetzlichen Grundlagen 
oder tatsächlichen Gegebenheiten ändern und eine Erwei-
terung rechtlich möglich wird. Der Entwurf wurde noch 
nicht mit den Fachplanern (Straße, Wasser, Entwässerung) 
abgestimmt. Es ist jedoch davon auszugehen, dass die 
Straßen und somit auch die Bauplätze im Vergleich zum 
bestehenden Gelände angehoben werden müssen, um die 
Entwässerung zu ermöglichen. In diesem Fall wird wie be-
reits beim Runz II über Geländeschnitte festgelegt, dass 
das Geländeniveau zum Bestand hin auf einer Breite von 
3-4 m bei Wohnbebauung und 1 m bei landwirtschaftlicher 
Nutzung zu erhalten ist und erst dann aufgefüllt werden 
darf. 
Im Gebiet ausgeschlossen werden Läden und Schank- und 
Speisewirtschaften. Der Gemeinderat hat bei den letzten 
Baugebieten auch Anlagen für kirchliche Zwecke ausge-
schlossen. Auch Anlagen für kulturelle, soziale, gesund-
heitliche und sportliche Zwecke können ausgeschlossen 
werden. Die nach § 4 Abs. 3 ausnahmsweise zulässigen 
Nutzungen müssen lt. Urteil des Bayrischen Gerichtshofs 
vom 09.05.18 beim § 13b Verfahren ausgeschlossen werden, 
da der § 13b der Schaffung von Wohnraum dient. Aller-
dings sollten m.E. nicht störende Gewerbetriebe zugelas-
sen werden, wenn sie nur eine untergeordnete Nutzung des 
Wohngebäudes einnehmen, Stichwort Internethandel, 
Tupperware-Beraterin etc. Dies ist momentan in den 
schriftlichen Festsetzungen noch nicht enthalten. 
Es entstehen ca. 33 Wohnbauplätze. Die Grundstücksgrö-
ßen sind noch nicht ermittelt. Für die nördliche Bauzeile 
im Anschluss an die bestehende Bebauung ist eine Bebau-
ung mit freistehenden Einzelhäusern vorgesehen. Im üb-
rigen Bereich sollen sowohl Einzel- wie auch Doppelhäu-
ser zugelassen werden. Wenn bei Doppelhäusern keine 
Einigung bzgl. Dachform und –neigung besteht, ist eine 
Dachneigung von 35° vorgeschrieben. Die schriftlichen 
Festsetzungen werden noch bzgl. der Dacheindeckung 
(Verbot unbehandelter Dacheindeckungen aus Kupfer, 
Zink, Blei wegen Bodenschutz) und bzgl. des Hochwasser-
risikos HQextrem ergänzt, da diese Forderungen späte-
stens bei der TöB-Beteiligung vom Wasserwirtschaftsamt 
gestellt werden. Ebenso werden wegen der Belange des 
Umweltschutzes noch Festsetzungen zur Beleuchtung (in-
sektenfreundlich) notwendig. Heute ist das Schallgutach-
ten eingegangen. Auch hieraus ergeben sich noch notwen-
dige Festsetzungen im zeichnerischen wie im schriftlichen 
Teil entsprechend den Festsetzungen Runz II (Zwangsbe-
lüftung etc.). 
Alle Gebäude müssen zweigeschossig errichtet werden. 
Die Anzahl der Wohneinheiten ist auf 2 Wohneinheiten je 
Gebäude beschränkt. Es werden 2 Stellplätze je Wohnung 
gefordert. Die Zufahrtsbreite je Grundstück ist auf 6 m be-
grenzt, um ggf. ein Parken der Besucher auf der öffentli-
chen Straße zu ermöglichen. 
Mit Garagen, Carports und Schwimmbädern darf die stra-
ßenseitige Baugrenze nicht überschritten werden. Hier ist 
zu überlegen, ob aus städtebaulichen Gründen nicht gene-
rell Nebengebäude im vorderen Bereich ausgeschlossen 
werden. 
Momentan sind Nebenanlagen im Bereich der privaten 
Grünflächen ausgeschlossen. D.h. im Immissionsschutz-
streifen sind z.B. keine Gartenhäuschen, Pools etc. zuläs-
sig. 
Einfriedigungen, also Mauern, Hecken und Zäune dürfen 
max. 0,8 m hoch sein. Hier kommt bei jedem Bebauungs-
plan die Stellungnahme des Baurechtsamtes, ob auf diese 
Festsetzung nicht verzichtet werden kann, da sie oft nicht 
eingehalten wird. 
ORin Schneider-Oser möchte wissen was unter gesund-
heitlichen und sozialen Zwecken noch möglich ist? Ist die 
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Niederlassung eines Arztes im BG möglich? Frau Lukert 
erklärt, dass eine Niederlassung für Freiberufler, wie es 
sich bei einem Arzt handelt möglich ist, auch wenn es zu 
einem erhöhten Verkehrsaufkommen kommt. ORin Schnei-
der-Oser möchte wissen was man unter soziale Zwecke 
versteht? Unter sozialen Zwecken versteht man die Fahrten 
von ASB Diensten oder wenn Betreuungsgruppen im BG 
angesiedelt werden. ORin Schneider-Oser findet es gut, 
dass keine Steingärten erlaubt werden, die Sache bzgl. der 
Zäune erachtet Sie als schwierig. Tote Einfriedigungen bis 
0,80 m Höhe sind in Ordnung. Dürfen lebende Einfriedi-
gungen höher sein? Bgm. Tabor erklärt, dass wir keine Ber-
liner Mauer in der Gemeinde haben möchten. Bis jetzt 
wurde sie Sache sehr großzügig gesehen. Die Ansprüche 
der Gesellschaft ändern sich, jedoch sollte man die Rege-
lungen im Auge behalten. Bei einer Anzeige muss die Ge-
meinde tätig werden. OR Huschle freut sich über die Ent-
wicklung, jedoch sollten die Vorschriften eingehalten 
werden. Tote Einfriedigungen gehen seiner Auffassung 
nach gar nicht. Er befürwortet die Vorschläge des Bauamts. 
Jedoch ist er auch der Meinung, dass jeder Eigentümer 
selbst entscheiden können soll, wo er sein Gartenhaus auf 
dem Grundstück aufbaut. OR Kiefer möchten wissen von 
wem der Grünstreifen gepflegt wird. Der Grünstreifen 
wird von den jeweiligen Eigentümern gepflegt. OR Lan-
genecker findet es toll, dass die Ansiedlung von Kleinge-
werbe genehmigt werden soll. Er persönlich bevorzugt 
eine 1,5 geschossige Bauweise, möchte aber das beides 
möglich ist sowohl 1,5 als auch 2 geschossig. OR Langene-
cker möchte wissen, was man unter dem Begriff Nebenan-
lage versteht? Frau Lukert erklärt, dass Nebenanlagen alle 
Anlagen sind die der Hauptanlage dienen wie z.B. Garten-
häuser, Pools usw. Außerdem möchte OR Langenecker wis-
sen, ob es möglich ist in einem 2 Familienhaus eine Einlie-
gerwohnung im Keller zu errichten? Dies geht nicht, da 
nur 2 Wohneinheiten vorgesehen sind und man mit der 
Einliegerwohnung eine dritte WE schaffen würde. Zum 
Schluss möchte er noch wissen wie die mögliche Zeitschie-
ne aussieht? Der Terminplan der Erschließungsträger wur-
de bereits im OR verteilt. Im November soll die Beteili-
gungsrunde gestartet werden. Einen wichtigen Zeitfaktor 
nehmen die Verhandlungen mit den Grundstückeigentü-
mern ein. Eine Benennung der Zeitschiene ist leider nicht 
möglich. Bgm. Tabor erklärt, dass der Planungsprozess ei-
niges an Zeit benötige. Der politische Wille einer schnellen 
Umsetzung ist gegeben. OV Otteni-Hertwig erklärt, dass 
die Nachfrage nach Bauplätzen groß ist. 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
Der Gemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Runz III“, Ortsteil Urloffen. Das beschleu-
nigte Verfahren gemäß § 13a BauGB i.V.m. 13b BauGB 
wird angewandt. 
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 25.09.2019 
entsprechend den beiliegenden Anlagen mit folgenden Än-
derungen bzw. Ergänzungen: 
Die Anzahl der Vollgeschosse soll nicht zwingend sondern 
als Höchstmaß festgesetzt werden. 
A§2: Es sollen auch Anlagen für kirchliche Zwecke ausge-
schlossen werden. Die nach § 4 Abs. 3 BauNVO ausnahms-
weise zulässigen Anlagen sollen ausgeschlossen werden 
mit Ausnahme von nicht störenden Gewerbebetrieben, 
wenn sie eine untergeordnete Nutzung des Gebäudes dar-
stellen. 
A§5 Abs. 3 wird gestrichen, damit Nebenanlagen auch in 
den privaten Grünflächen zulässig sind. 
A§6 sind die Schwimmbäder zu streichen, d.h. auch zwi-
schen Straße und Baugrenze zulässig. 
B§12 Abs. 3 soll so geändert werden, dass tote Einfriedi-
gungen weiterhin nur bis zu einer Höhe von 0,8 m zulässig 
sind, es bei lebenden Einfriedigungen aber keine Ein-
schränkungen gibt. 

Die schriftlichen Festsetzungen sollen ergänzt werden 
bzgl. Dacheindeckung (Verbot unbehandelter Dacheinde-
ckungen aus Kupfer, Zink, Blei), Hochwasserrisiko HQex-
trem, Beleuchtung (insektenfreundlich) und entsprechend 
den sich aus dem Schallgutachten ergebenden notwendi-
gen Festsetzungen. 
Die Verwaltung soll die Beteiligung der Öffentlichkeit so-
wie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß §§ 3 Abs. 2 bzw. 4 Abs. 2 BauGB durchführen. 

5.) Antrag der Vogelnest gGmbH 
  hier:  Flächenbereitstellung für eine weitere Gruppe im 

„Vogelnest Urloffen“ 
OV Otteni-Hertwig erklärt, dass wir steigende Einwohner-
zahlen haben und die Infrastruktur in der Kleinkindbetreu-
ung mitwachsen muss. Sie übergibt das Wort an Bgm. Tabor. 
Bgm. Tabor verweist auf die Vorlage, die die Ortschafsräte 
für die Sitzung erhalten haben. Er erklärt, dass die Thema-
tik bereits in der Klausurtagung behandelt wurde. Wir ha-
ben eine steigende Geburtenrate, durch die die Nachfrage 
an Betreuungsplätzen steigt. Er gibt einen kurzen Über-
blick über die letzten Jahre. Im Jahr 2007 hatten wir 92.000 
Geburten in Baden-Württemberg und in Jahr 2017 waren 
es 107.000. Dadurch entsteht ein Mehrbedarf von 83% an 
Personal und 150% Mehrkosten. In Appenweier waren es 
im Jahr 2007, 97 Geburten und 2017, 94 Geburten, also 3 % 
weniger. Dies entspricht einer Steigerung der Mitarbeiter 
auf 112% und der Kosten auf 197%. Früher war der Bedarf 
an Regelgruppen sehr groß, wobei sich der Fokus heute 
mehr auf Verlängerte Öffnungszeiten und Ganztagsgrup-
pen richtet. Um den geforderten Bedarf abdecken zu kön-
nen wird mehr Personal und Fläche benötigt. Die Kommu-
ne wird die Entwicklung kritisch prüfen. Eine 
Cofinanzierung erfolgt durch den Bund oder das Land. Die 
Betriebsträgervereinbarung sieht eine Beteiligung der Ge-
meinde an den Kosten vor. Der Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz richtet sich nicht an den Wohnort, son-
dern an die Gesamtgemeinde. Eine Erweiterung am jet-
zigen Standort ist nicht möglich, jedoch soll eine spätere 
Zusammenführung an einem Ort erfolgen. Der Aufstellung 
des Modulgebäudes soll zwischen dem Musikpavillon und 
der Schule erfolgen. OV Otteni-Hertwig möchte wissen, ob 
man etwas mehr Abstand zwischen dem Modulgebäude 
und dem Musikpavillon einplanen kann? Herr Tabor er-
klärt, dass eine Prüfung durch das Bauamt möglich ist. Das 
Vogelnest wurde 2014 gegründet. Zurzeit gibt es das Ange-
bot der Verlängerten Öffnungszeiten, welches 7,5 Stunden 
umfasst und 14 Plätze zur Verfügung steht. Die Gemeinde 
stellt dem Vogelnest die benötigte Fläche zur Verfügung. 
Für die Gemeinde entstehen hierdurch zusätzliche weitrei-
chende Folgekosten. OR Leible möchte wissen, ob ein ande-
rer Standort möglich wäre. Er findet den Lärmpegel durch 
den Musikpavillon für die  Kinder zu groß. Die Proben des 
Musikvereins finden hauptsächlich in den Abendstunden 
statt. ORin Schneider-Oser begrüßt diese unkomplizierte 
Lösung, trotz der entstehenden Mehrkosten. Weiter Investi-
tionen sind unbedingt erforderlich. Bgm. Tabor erklärt, 
dass die Nachfrage an U3 Betreuungsplätzen steigt. Der-
zeit liegen nur Anmeldungen von Urloffener Familien vor. 
Konkrete Planungen im Kleinkindbereich sind nicht mög-
lich. OR Schneider möchte wissen ob ein Rechtsanspruch 
auf bestimmte Zeiten oder den Ort besteht? Dies ist nicht 
der Fall. OV Otteni-Hertwig findet die Lösung mit den mo-
bilen Einheiten funktionell und stehen einem herkömm-
lichen Wohnungsbau in nichts nach. Die Qualität und die 
Arbeit am Kind stehen weiterhin im Fokus. 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeinde stellt die Fläche gemäß Lageplan zur Verfü-
gung. Die entsprechenden Maßnahmen für Fundament 
und Anschlüsse sind im Haushalt 2020 einzustellen. Der 
Beteiligungsvertrag und die Bedarfsplanung sind entspre-
chend anzupassen. 
Beschluss: mehrheitlich 



22

6.) Haushalt 2020 
  Finanzhaushalt 
  - Beratung 
  - Beschlussfassung 
OV Otteni-Hertwig erklärt, dass der Ortschaftsrat gemein-
sam über die Entwicklung des Orts entscheidet. Der Ort-
schaftsrat berät im Rahmen des neuen Haushaltsrechts 
über die Mittelanmeldungen für den Finanzhaushalt. Der 
Gemeinderat beschließt dann über die Vorschläge des Ort-
schafsrats. Sie erläutert kurz, dass nur Vorhaben die über 
800,00 Euro sind und mindestens 3 Gewerke umfassen im 
Finanzhaushalt zu veranschlagen sind und alles was da-
runter fällt im Ergebnishaushalt veranschlagt wird. Die 
Anmeldungen der Feuerwehr laufen seit der Einführung 
des neuen Haushaltsrechts zentral über Appenweier, eben-
so laufen die Anmeldungen für Telefon, EDV, Strom usw. 
weiter über das Hauptamt. Für die Gebäudeunterhaltung 
ist zentral das Bauamt im Appenweier zuständig. OV Otte-
ni-Hertwig geht mit dem Ortschaftsrat die einzelnen Posi-
tionen des Finanzhaushalts durch. 
Rathaus Urloffen – Einrichtung barrierefreier Zugang 
ORin Schneider-Oser ist der Auffassung, dass die Weiter-
entwicklung durch Zuschüsse, das Projekt hinaus zögert. 
OR Langenecker findet, dass man den Ansatz für die Pla-
nungsrate auf 15.000 Euro erhöhen sollte. OR Huschle 
möchte wissen ob es hierzu an der Klausurtagung Unterla-
gen gab? OV Otteni-Hertwig verneint dies. OR Schneider 
ist der gleichen Meinung wie OR Langenecker, dass man 
den Ansatz auf 15.000 Euro erhöhen sollte. 
OR Langenecker stellt den Antrag auf Erhöhung der Pla-
nungsrate um 5.000 Euro auf 15.000 Euro. 
Der Ortschaftsrat stimmt dem Antrag auf Erhöhung der 
Planungsrate auf 15.000 Euro zu. 
Erwerb von Grundstücken im „Runz III“ 
OR Huschle möchte wissen für was die 50.000 Euro veran-
schlagt sind? 
OV Otteni-Hertwig erklärt, dass die 50.000 Euro einge-
stellt wurden um bei Bedarf handlungsfähig zu sein. Der 
Erwerb der Grundstücke wird über den Erschließungsträ-
ger abgewickelt. 
Bauauszahlungen Feuerwehrgerätehaus Urloffen 
OR Kiefer möchte wissen wieso die Kosten bei uns veran-
schlagt werden? OR Huschle erklärt, dass es sich hierbei 
um ein hoheitliches Gebäude handelt. Die Kosten der Feu-
erwehr werden im Gesamthaushalt der Gemeinde veran-
schlagt. OR Schneider frägt nach ob es einen genauen Be-
trag gibt. OV Otteni-Hertwig erklärt, dass der Betrag 
sobald er vorliegt nachgereicht wird. OR Langenecker ist 
der Meinung, dass die Ziele realistisch umgesetzt werden 
sollten. OR Huschle ist der Auffassung, dass wenn hier 
kein Ansatz steht, ein Nachtrag erforderlich ist. OV Otteni-
Hertwig erklärt, dass eine Nachmeldung des Ansatzes bis 
zur GR Sitzung möglich ist. 
Rathaus-Schopf 
OR Federer möchte wissen wie es weitergeht? Es wurde ein 
E-Strich aufgebracht ein zweiter Glattstrich fehlt noch. Es 
wurden neue Arbeitstische angeschafft sowie 1 Hand-
waschbecken und 1 Gasherd. Es liegen bisher keine weite-
ren Anträge vor. 
Schauenburg Kindergarten 
Hier solle eine Umnutzung des Materiallagers zum Schlaf-
raum erfolgen. Bisher wurde der Musikraum als Schlaf-
raum genutzt und musste jedes Mal umgeräumt werden. 
ORin Köhli möchte wissen ob ein zusätzlicher Raum ent-
steht? OR Kiefer frägt nach, wo der Hausmeister dann sei-
ne Sachen lagert? OV Otteni-Hertwig erklärt, dass hierfür 
eine neue Garage errichtet wird, welche in den nächsten 3 
Wochen geliefert wird. 
Straße, Wege, Plätze 
OV Otteni-Hertwig erklärt, dass im Rahmen eines Leader 
Projekts Outdoorsportgeräte auf der Wiese beim Spiel 
Platz an der Muhr aufgestellt werden sollen. OR Federer 
wünscht eine Erhöhung des Ansatzes auf 40.000 Euro bzgl. 

der Errichtung des geplanten Kleinspielfelds. ORin 
Schneider-Oser findet es sehr spät für die Antragstellung, 
schließlich wolle man ein gutes Projekt starten, wofür Ihr 
die Planungszeit zu kurz erscheint. OV Otteni-Hertwig er-
klärt, dass die Antragstellung bis 04.11.2019 zu erfolgen 
hat, für die Ausarbeitung des Projekts bleibt dem OR na-
türlich noch mehr Zeit, so dass eine konkreter Kosten- und 
Zeitplan erarbeitet werden kann. 
Der Ortschafsrat stimmt dem Antrag von OR Federer auf 
Erhöhung des Ansatzes um 5.000 Euro auf 40.000 Euro zu. 
Friedhof Urloffen und Zimmern/Kriegerdenkmal 
OV Otteni-Hertwig erklärt, dass von der Fa. Jogerst in 
Oberkirch Angebote für die Sanierung der Kriegerdenk-
mäler in Urloffen und Zimmern vorliegen. Für das Krie-
gerdenkmal mit Adler links vor der Kirche in Urloffen 
würden Kosten in Höhe von 5.000 Euro anfallen und für 
das große Denkmal rechts von der Kirche 40.000 Euro. Für 
das Denkmal in Zimmern fallen Kosen in Höhe von 5.000 
Euro an und für die Nepomuk-Figur Kosten in Höhe von 
500 Euro. OV Otteni-Hertwig möchte die Kosten für das 
Denkmal mit Adler und die Nepomuk-Figur gerne im 
Haushalt veranschlagen. Die Kosten für das große Denk-
mal in Urloffen würde Sie in die mittelfristige Planung mit 
aufnehmen. Der Ortschaftsrat stimmt dem so zu. 
Außerdem gibt OV Otteni-Hertwig bekannt, dass im Kin-
dergarten St. Martin aufgrund Platzmangels eine Umorga-
nisation des Garderobenbereich und Kunstbereich erfor-
derlich ist. Es soll eine Zwischenwand als Abtrennung für 
einen Personalarbeitsraum und für Elterngespräche ein-
gezogen werden. Die Kosten für die Gemeinde liegen nach 
Schätzung des Bauamts bei ca. 10.000 Euro. 
Brunnensanierung – Friedhof Urloffen 
OV Otteni-Hertwig teilt mit, dass der Brunnen auf der lin-
ken Seite vom Eingangstor am Friedhof saniert werden 
muss. Aufgrund verrosteter Rohre besteht die Gefahr eines 
Rohbruchs. Außerdem soll ein Zählerschacht gesetzt wer-
den, damit dass Wasser zukünftig gezählt werden kann. 
Des Weiteren soll aufgrund der Unfallgefahr ein neuer De-
ckel auch die Schachrinne gesetzt werden. Die geschätzten 
Kosten für die Erneuerung des Brunnen belaufen sich 
auch ca. 10.000 Euro. 
ORin Schneider-Oser möchte wissen, ob Kosten für Grund-
erwerb im Finanzhaushalt anzumelden sind? OV Otteni-
Hertwig bejaht diese Frage. Die Kosten werden allerdings 
zentral über Appenweier (Hauptamt) angemeldet oder 
laufen über die kommunale Wohnungsbaugesellschaft. 
Der Ortschaftsrat stimmt den Mittelanmeldungen und 
Aufnahme der Änderungen einstimmig zu. 

7.) Offenlage der Niederschrift 07/2019 ö + 3/2019 nö 
Die Niederschrift lag zur Einsichtnahme und zur Unter-
schrift offen; Einwendungen wurden keine vorgebracht. 

8.) Bekanntgaben 
OV Otteni-Hertwig gibt folgendes bekannt: 
- Die Transnet BW führt in der nächsten Zeit Untersu-
chungen der Masten durch und fährt dafür auf die betrof-
fenen Grundstücke 
- am 18.10. kommt der Landtagsabgeordnete Herr Stä-
chele nach Urloffen in das Orthopädiehaus Trautmann, es 
wäre schön wenn einige Ortschaftsräte am Termin dabei 
wären. OV Otteni-Hertwig möchte u.a. mit ihm über die 
Thematik „Nahversorgung“ sprechen. 

9.) Fragestunde für Bürger und Einwohner 
ORin Schneider-Oser wünscht Sie eine Klausurtagung des 
Ortschaftsrats um auf den Ort zu schauen und zu ermitteln 
wo Handlungsbedarf besteht. OV Otteni-Hertwig erklärt, 
dass jederzeit die Möglichkeit zum Gedankenaustausch 
mit Ihr besteht. ORin Schneider-Oser frägt an ob die Mög-
lichkeit besteht einen Verkehrsspiegel an der Einmündung 
Runz/Güterstraße anzubringen? Sie bittet um Aufnahme 
in die Verkehrsschau. 
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Altenpflegeheim St. Martin 
-Voranzeige- 
Wir möchten heute schon darauf hinweisen, dass unser 
Sonntags-Caféam 10.11.2019 aufgrund einer internen Ver-
anstaltung geschlossen ist. 
  
Ihr St.Martin-Team 
 
 

Rathaus Urloffen geschlossen 
Am Donnerstag, 7. November 2019 ist das Rathaus Ur-
loffen auf Grund einer Fortbildung der Mitarbeite-
rinnen geschlossen. 
Wir bitten um Kenntnisnahme. 

Ortsverwaltung Urloffen

 
14. Zimmerner Christkindlesmarkt  

am 01.12.2019 
Bereits zum 14. Mal findet am 1. Adventssonntag, 01. De-
zember 2019 in Zimmern der Christkindlesmarkt statt. 

Dank des vielseitigen Warenangebotes der Marktbeschi-
cker erfreut sich der Christkindlesmarkt über immer mehr 
Zuspruch. Falls auch Sie Interesse an einem Stand haben, 
können Sie sich bis zum 13. November 2019 bei der Orts-
verwaltung Urloffen, Tel. 07805/9595-13, anmelden. Eine 
Standgebühr wird nicht erhoben. 

Ortsverwaltung Urloffen 

 

Malwettbewerb 
Liebe Kinder, 
Eure tollen Kunstwerke vom Malwettbewerb könnt ihr 
gerne an der Ortsverwaltung Urloffen abholen. 
Ortsverwaltung Urloffen 

Vereinsmitteilungen

Urloffener Adventsfenster 
Nach der schönen Resonanz der letzten Jahre, sollen sich 
auch dieses Jahr wieder Adventsfenster in unserem Dorf 
öffnen. Gemeinsam können davor Weihnachtslieder gesun-
gen und Geschichten gelauscht werden. Gleichzeitig wer-
den Spenden für Soziale Zwecke in Urloffen gesammelt. 
Kennen Sie Bedürftige in Urloffen? Wollen Sie ein Fenster 
schmücken, vielleicht gemeinsam mit Nachbarn oder 
Freunden? Gerne helfen wir Ihnen mit Anregungen 
oder bei der Gestaltung! Bitte melden Sie sich! Hinweise, 
Anmeldungen und Infos bei Ulrike Krauss, Meerrettich-
dorfstr. 2 Tel.:  07805/3465  Handy: 0157 80 977 432  
Es freut sich das Adventsfensterteam!  
   
 

Einladung zum St. Martinsumzug  
in Urloffen am 08.11.2019 

Liebe Familien, liebe Eltern, liebe Kinder 
am Freitag, den 08 .November um 17.00 Uhr,  findet der St. 
Martinsumzug statt. Hierzu möchten wir Euch recht herz-
lich einladen. 
Wir treffen uns um  17 Uhr  wie gewohnt am Friedhofspark-
platz (westlicher Teil). 

Bitte beachten Sie die Aufstellung:
1. St. Martinsreiter mit Pferd
2.  Musikkapelle
3. direkt dahinter die Familien beider Kindergärten mit 

ihren Kindern.
 
In vorgenannter Reihenfolge gehen wir zusammen zum 
Pflegeheim St. Martin. Vor dem Pflegeheim St. Martin wer-
den die Kinder der beiden Kindergärten gemeinsam Lieder 
singen. 
Weiter geht es anschließend für alle über die Meerrettich-
dorfstraße zur Pfarrkirche. In der Pfarrkirche findet das 
Martinsspiel vom Schauenburgkindergarten statt. 
Hiermit weisen wir auf die Verkehrsbehinderung in diesem 
Bereich hin. 
Nach dem St. Martin`s Spiel bieten die Pfadfinder Kinder-
punsch und Glühwein an. So können wir dann, gemeinsam 
bei Punsch und Glühwein den traditionellen Martinswe-
cken teilen und den Abend gemütlich ausklingen lassen. 
Bitte bringen Sie eine Tasse mit. 
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Gemeindeteam St. Martin 

Zunft der Stongebach-Hopser vom 
Meerrettichdorf Urloffen e.V. 

„KAFFEEKLATSCH IM BÜRGERZENTRUM“ 
Zum ersten mal veranstalten wir am 02.11.2019 im Urlof-
fener Bürgerzentrum ab 14.00 Uhr einen Nachmittag ganz 
im Sinne des gepflegten Zeitvertreibes bei feinsten Kaffee- 
und Kuchenspezialitäten. 
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Gute Gespräche zwischen allen Altergruppen und Herbst-
liches Ambiente sollen diesen Mittag abrunden. 
Der Eintritt ist natürlich frei und alle Kuchen gibt es auch 
zum mitnehmen für Zuhause. 
Wir sehen uns am 02.11. im Bürgerzentrum 
 
Eure Hopser und Lichtlein aus Urloffen 
 
 

Altkleider Container des DRK Urloffen 
Der Ortsverein Urloffen freut sich über die gute Annahme 
unserer Altkleidercontainer und möchte sich für die Spen-
den ganz herzlich bei der Bevölkerung bedanken. 
  
Gesammelt werden: Kleidung jeder Art, Schuhe ( am be-
sten paarweise gebündelt), Wolldecken und Haushaltswä-
sche, wie auf den Containern vermerkt. 
  
Leider kommt es immer wieder vor, dass nicht verwert-
barer Müll in unseren Containern landet. Daher denken 
Sie bitte daran: 
Müll / Abfall (Farbe, Kunststoffe, Essensabfälle, Küchenu-
tensilien ...) gehören nicht in oder neben die Altkleidercon-
tainer ! 
  
Für jede Spende sagen wir ein herzliches Dankeschön ! 
  
DRK Ortsverein Urloffen 

FV Urloffen aktuell – FV Urloffen aktuell 
Wieder stand der FV Urloffen am vergangenen Wochenen-
de vor heimischer Kulisse gegen den SV Diersburg nach 
dem Schlußpfiff mit leeren Händen da. Zu viele Fehler 
über die gesamte Partie gesehen, waren die Ursache für die 
nicht unverdiente Niederlage. Wann endlich geht ein Ruck 
durch die Mannschaft, die das unbedingte Gen mit dem 
unbedingten Siegeswillen freimacht. Zu viele Fehler im 
Aufbauspiel sind nicht alleine die Ursache für diese Mise-
re. Alle Mannschaftsteile produzieren Fehler am laufenden 
Band, die es dem Gegner leicht machen, zu Toren zu kom-
men. Dazu kommt noch, daß wenn man klare Chancen he-
rausgespielt hat, daß diese leichtfertig vergeben werden. 
Wenn man jetzt nicht endlich erwacht und den Zweikampf 
annimmt, folgt das böse Erwachen, wenn am Ende zusam-
mengezählt wird. 
Am Sonntag hat man nun mit dem SV Gengenbach einen 
weiteren Gegner, gegen den man in früheren Zeiten oft das 
Nachsehen hatte. Nun gilt es in der momentanen Lage alle 
Register zu ziehen und über die Einstellung und das Zwei-
kampfverhalten den Gegner in Schach zu halten. Ausreden 
gelten ab sofort nicht mehr. Nur Punkte zählen. Wenn man 
den endgültigen Anschluß an das Mittelfeld nicht verlieren 
will, zählt nur ein Sieg im vorderen Kinzigtal. 

Der FV Urloffen ist am Sonntag beim SV Gengenbach zu 
Gast und am Mittwoch wartet bereits der SV Ulm 

Sonntag, 27.10.2019    
13.00 Uhr: SV Gengenbach II - FV Urloffen II  
15.00 Uhr: SV Gengenbach I - FV Urloffen I 
Weiter geht es für den FV Urloffen in der englischen Woche 
bereits am Dienstag gegen den Aufsteiger SV Ulm mit den 
Reservemannschaften und am Mittwoch mit der ersten 
Mannschaft. Ulm krebst wie der FV Urloffen im unteren 
Tabellendrittel herum. Vor heimischer Kulisse auf dem 
Sportgelände in Zimmern ist ein Dreier mehr als Pflicht. 

Dienstag, 29.10.2019 
19.00 Uhr: FV Urloffen II – SV Ulm II 

Mittwoch, 30.10.2019 
19.00 Uhr: FV Urloffen I – SV Ulm I 
Zu diesem Spielen sind alle Fans; Freunde und Gönner des 
FV Urloffen recht herzlich eingeladen, die Mannschaften 
zu unterstützen. 
FV Urloffen 1946 e. V. –Vorstandschaft -  
  
Vorschau:    
Mittwoch, 6.11.2019: 
19.00 Uhr: FV Urloffen I – Ankara Gengenbach 
(Halbfinale im Bezirkspokal) Bei einem Sieg wartet das 
Pokalfinale. 

Sonntag, 10.11.2019: 
12.30 Uhr: SV Ödsbach II - FV Urloffen II  
14.30 Uhr: SV Odsbach I - FV Urloffen I  
(Geänderte Anstoßzeiten ab November) 

Jugendfußball: 
B-Junioren 
Samstag, 26.10.2019: 
13.00 Uhr: SG Nesselried/Urloffen – SG Windschläg 2 

C-Junioren: 
Samstag, 26.10.2019: 
14.00 Uhr: SG Urloffen 2 _ SG Oppenau 2 

D-Junioren: 
Samstag, 26.10.2019: 
13.30 Uhr: SC Offenburg - SG Appenweier/Urloffen  
Zu diesen Jugendbegegnungen sind alle Freunde und Fans, 
Eltern und Großeltern recht herzlich eingeladen. 

Hallo liebe Kinder, 
Du bist zwischen 5 und 6 Jahre alt und hast Freude am 
Fußballspiel? Dann komm doch zu uns! 
Wir, der Fußballverein Urloffen, bieten allen die Spaß am 
Fußballspiel haben, regelmäßiges Training unter kompe-
tenter Anleitung und einen regelmäßigen Spielbetrieb. 
  
Das Training der - Bambini (Jg. 2013/2014) findet immer 
donnerstags ab 17:30 Uhr 
- F Jugend (Jg. 2011/2012) dienstags und freitags ab 17.30 
Uhr 
auf dem Sportplatz in Urloffen/Zimmern statt. 
  
Zu Beginn brauchst Du nichts außer Zeit. 
Alles andere regeln wir gemeinsam. 
  
Wir freuen uns über viele neue Fussballerinnen und Fuß-
baller. 
  
Kommt doch einfach zum Training an den Sportplatz oder 
meldet euch unter: 
  
jugendleiter@fv-urloffen.de 
  
Richard Haas  Tel.: 07805/ 918739 
Christian Kron Tel.: 07805/ 911492 
  
Die Jugendabteilung 
FV Urloffen 
FV Urloffen 1946 e. V. – Jugendabteilung 

Frauenfußball: 
Samstag, 26.10.2019: 
16.00 Uhr: SG Ichenheim. – SG Legelshurst/Urloffen 
Zu dieser Begegnung sind alle Freunde und Fans des Frau-
enfußballs recht herzlich eingeladen. 
 
 FV Urloffen 1946 e.V. 



25

161. Generalversammlung
Am Martini-Montag (11.11.) findet wie in jedem
Jahr unsere Generalversammlung statt. Dieses
Jahr wird diese ab 11 Uhr in unserem Vereinsheim
durchgeführt. Wir würden uns freuen viele
unserer Mitglieder dazu begrüßen zu dürfen.

Wünsche bzw. Anträge zu dieser Sitzung sind bis
31.10. an Uwe Kirschberger zu richten.
Die folgende Tagesordnung wird an diesem Tag
zur Vorlage kommen.

Tagesordnung :

1. Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden und
Bekanntgabe der Tagesordnung.

2. Gedenken an die im Geschäftsjahr
verstorbenen Kameraden.

3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Geschäftsführers über die

Aktivitäten im vergangenen Geschäftsjahr
5. Bericht des Kassenverwalter
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des

Vorstands
7. Ernennung von zwei neuen Kassenprüfern für

das neue Geschäftsjahr
8. Ehrungen
9. Neue Satzung
10. Wünsche und Anträge
11. Schlußwort des Geschäftsführers

Kameradschafts- & Heimatbund
1858 e.V. Urloffen

Kameradschafts- & Heimatbund e.V.
Urloffen

♪  ♫   Musikverein Urloffen   ♫  ♪ 

Die Herbstsammlung findet dieses Wochenende am 26.10. 
statt. Wie gewohnt sammeln wir Zeitschriften, Zeitungen 
und Werbeprospekte in Bündeln oder Kartons. Sie brau-
chen nichts weiter tun, als ihr Altpapier am 26.10. bis 09:00 
Uhr gebündelt an den Straßenrand zu stellen. 
Sollten Sie bis zum Abholtermin nicht genügend Platz 
zum Aufbewahren haben, können Sie uns gerne unter un-
serer Papier-Hotline erreichen: (07805) 916 7202. Keine 
Angst vorm Anrufbeantworter. Wenn Sie ihre Kontakt-
daten nennen, wird dieser schnellstmöglich abgehört und 
eine Abholung nach Rücksprache organisiert. 
Den Erlös der Sammlung werden wir für die Ausbildung 
unserer Jungmusiker/innen verwenden. Jedes bisschen 
hilft! 
Schon heute ein herzliches Dankeschön an alle, die uns bei 
unserer Sammlung unterstützen. 
Ihr Musikverein Urloffen 

Kirchliche
Mitteilungen

agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: office@cz-agape.de
Telefon: 07802/703819

Freitag, 25.10.2019 
18:00 Uhr   Royal Ranger Teamtag – Infos beim Teamlei-

ter 

Samstag, 26.10.2019 
10:00 Uhr   Jüngerschaft mit Ron&Rebecca in Bühl (14tä-

tig) 
18:00 Uhr  Young Revolution - Jugendtreff 

Sonntag, 27.10.2019 
10:00 Uhr  Gottesdienst 
10:00 Uhr  nextGen Kinderkirche 
ca. 
11:30 Uhr  Kirchen-Café 

Freitag, 01.11.2019 
18:00 Uhr   Holy Spirit Night in Offenburg in der Reithal-

le 

Tickets bei cvent.de 
[hier bitte Bild einfügen] 

Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos unter cz-agape.de (bald agape-kirche.de) 
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Freie Christengemeinde
Kirche(er)leben

Sonntagsgottesdienst 10 Uhr mit  
Pastor Alexander Hanstein  
parallel altersgerechter  Kindergottesdienst und Teenstreff 
für Mütter mit Babys und Kleinkindern extra Raum mit 
Übertragung 
anschließend Kaffee und Kuchen - Zeit für Gespräche 
Wir freuen uns Sie bei uns begrüßen zu dürfen! 
  
Kleingruppen = Gemeinschaft, Austausch, Bibellesen, Be-
ten usw. 
Dienstag 20 Uhr Kleingruppe in Stadelhofen 
Dienstag 20 Uhr KLeingruppe in Appenweier 
Freitag   20 Uhr Kleingruppe in Offenburg 
auch in den Kleingruppen sind Gäste jederzeit willkom-
men! 
aktuelle Infos: www.fcg-kirche-erleben.de 
Tel. 07802 700437, mail: fcg-kirche-erleben@web.de 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  

TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

appenweier + nesselried

KFD UND SENIOREN APPENWEIER 
Ökumenisches Frauenfrühstück im Pfarrheim St. Michael 
am Samstag, 26. Oktober. 
Beginn um 9:00 Uhr – Ende gegen 11:30 Uhr 
Referentin: Christa Jösel - Schweinfurth 
Thema: „Warum bringen mich manche Menschen zur 
Weißglut, und warum löse ich selbst manchmal heftige Re-
aktionen aus?“ 
  
11.11. - ST. MARTIN IN APPENWEIER  
Hallo liebe Kinder und Eltern, 
auch dieses Jahr veranstaltet die KjG Appenweier für 
Euch Kinder und Erwachsene am 11.11.  am  Pfarrheim in 
Appenweier um 18:00 Uhr den St. Martinsumzug. St. Mar-
tin kommt hoch zu Ross und teilt seinen Mantel und wir 
mit Euch Kindern Martinsbrezeln. 
Wir bieten Kinderpunsch und Glühwein an, bitte bringt 
dafür eine Tasse mit. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Die Leiterrunde der KjG Appenweier. 
 

durbach + ebersweier

RÜCKBLICK AUF DAS TITULARFEST AM 15.9. IN HL. 
KREUZ EBERSWEIER 
Liebe Pfarrgemeinde, liebe Gäste, 
am dritten Septemberwochenende konnten wir bei strah-
lendem Sonnenschein unser Titularfest feiern. Nach der 
gemeinsamen Feier des Gottesdienstes, festlich zelebriert 
von Pfr. Thomas Dempfle, verbrachten viele Besucher nette 
und gesellige Stunden rund ums Feuerwehrhaus. 
Unser Festtagsbraten, Sauerbraten mit Spätzle und Salat, 
fand regen Absatz. 
Ein großes Dankeschön gilt allen Helfern und den Verei-
nen, die durch ihre Mithilfe zum guten Gelingen des dies-
jährigen Titularfestes beigetragen haben. Besonderen 
Dank gilt Alexander Kuderer fürs kurzfristige Mitge-
stalten des Festgottesdienstes und der Freiwilligen Feuer-
wehr, die uns ihr Gerätehaus als Veranstaltungsort zur Ver-
fügung stellte. Danke auch für die zahlreichen Salat- und 
Kuchenspenden. 
Der Erlös des diesjährigen Pfarrfestes beträgt 150 Euro 
und wird für die Anliegen unserer Pfarrgemeinde verwen-
det. 
Allen Spendern und Besuchern ein herzliches „Vergelts 
Gott“! 
Ihr Gemeindeteam Hl. Kreuz 
  
SENIOREN DURBACH UND EBERSWEIER  
Am Freitag, 25. Oktober, findet der nächste Seniorennach-
mittag statt. Wir beginnen um 14 Uhr mit der Andacht im 
Pfarrzentrum. Anschließend gemütliches Beisammensein. 
  
WALLFAHRT ST. WENDEL  
Samstag, 26. Oktober - Pilgern Sie einfach mit!  
Auf guten Wegen ohne schwierige Steigungen pilgern wir 
wieder ab 6.45 Uhr Ecke Nesselrieder Straße/ Am Dur-
bach in knapp 2 Std. über Nesselried zur St. Wendelinus 
Kapelle Nußbach/Bottenau, um das gegebene Gelübde von 
anno 1754 einzulösen. Der Gottesdienst beginnt um 9 Uhr. 
Nach der Kirche bietet der Kirchenchor Nußbach- Botte-
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nau Kaffee und Kuchen an. Traditionell kehren wir auf 
dem Rückweg im Gasthaus Engel zur Stärkung ein. Über 
ihre Beteiligung freut sich das Gemeindeteam Heilig 
Kreuz. Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, meldet sich bit-
te bei Angela Kuderer, Telefon: 0781-42760 
 

urlOFFen + ZiMMern

SENIORENWERK ST. MARTIN  
Das Winterhalbjahr hat begonnen. Das erste Treffen wird 
am 30. Oktober  um 14 Uhr im Pfarrheim in der Winkel-
straße sein. 
Bei einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen wird uns Herr Fischer mit Volksliedern und Gitarre 
unterhalten. 
Wir freuen uns auf guten Besuch. 
Es grüßt Roswitha Götz und das Seniorenwerk-Team 
  
TERMINE KFD ST. MARTIN  
So 10. November- Martini - Sonntag - Kaffeestube im Bür-
gerzentrum 
Wie in den vergangenen Jahren unterstützen wir am Pa-
trozinium-Sonntag das Gemeindeteam mit einer Kaffee-
stube im Bürgerzentrum. Hierzu bitten wir um Kuchen-
spenden in Abstimmung mit Erika Sauer oder Anita 
Herrmann. Selbstverständlich freuen wir uns über viele 
Gäste – Der Erlös geht an das Gemeindeteam St. Martin 
bestimmt. 
  
So 17. November - 14 Uhr - Spätherbstlicher Nachmittag 
im Pfarrheim Winkelstraße 
Auch hierzu bitten wir um Kuchenspenden. 
Jahresrückblick mit Bilderschau unserer diesjährigen Ver-
anstaltungen z.B. närrischen Frühstück, Weltgebetstag, 
Andachten in der Kapelle, Fahrradtour nach Ulm und be-
sonderes schöne Erinnerungen an unsere Mehrtagesfahrt 
an die Mecklenburger Seenplatte. 
Ausblick auf die geplante Fahrt 2020 - ital./franz. Blumen-
Riviera  mit Besuch von San Remo, Nizza, Monaco,  vor-
rausichtlich in der letzten April-Woche 2020.  
Herzliche Einladung zur gemütlichen Kaffeestunde und 
kleinem Vesper zum Abschluss. Wir freuen uns über Ihr In-
teresse. 
 
Voranzeige: 
Für November planen wir wieder einen Einkehrtag Mari-
enfried ( genauer Termin folgt ) -  nochmals mit Schwester 
Elena (2020 übernimmt sie neue Aufgaben). 
Gönnen sie sich einen Tag mit guten Gedanken, innerer 
Ruhe und dem besonderen Miteinander mit Schwester 
Elena. 
Außerdem planen wir eine Adventsfahrt. Auch hierzu fol-
gen nähere Informationen später.  
Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein, freuen 
uns auf viele Besucher, besonders auch auf neue Gäste.  
 
Das Gemeindeteam St. Martin Urloffen informiert 
Am Sonntag 10.November 2019 feiert unsere Pfarrgemein-
de das Patrozinium ihres Kirchenpatrons, des Heiligen 
Martin von Tours. 
Wir beginnen den Festgottesdienst um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche, der vom Kirchenchor und vom Musikverein 
Urloffen mitgestaltet wird. 
Im Anschluss an den Gottesdienst feiern wir das Pfarrfest 
im Bürgerzentrum. 
Zum Mittagessen im Bürgerzentrum bieten wir Sauerbra-
ten und Spätzle, und anschließend Kaffee mit Kuchen an. 
Über Ihr Kommen würden wir uns freuen 
  
Gemeindeteam St. Martin Urloffen 

GOTTesdiensTOrdnunG

SAMSTAG, 26.10. 
MISSIO – Kollekte   
6.45 E  Treffen der Fußwallfahrer an der Ecke Nes-

selrieder Straße/ Durbacher Straße  
9.00 B  MESSFEIER in Bottenau – St. Wendel Wall-

fahrtsgottesdienst der Pfarrgemeinde Hl. 
Kreuz Ebersweier und der ganzen SE  

18.30 D  MESSFEIER am Vorabend im Gedenken an - 
Theresia Reinbold, geb. Huber (Requiem) / 
Franz Xaver Wörner / für die Verstorbenen der 
Familie Vollmer, Hilsbach und Angehörige / 
für eine verstorbene Mutter / die Verstorbenen 
der Familie Elisabeth und Friedrich Benz, 
Sohn Franz Benz , Enkel Johannes Mohamed 
Ben Hadj und für die Schwestern Marie Benz 
und Anna Müller  

  
SONNTAG, 27.10. 30. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Sir 35,15b-17.20-22aL2: 2 Tim 4,6-8.16-18 / Ev: Lk 
18,9-14 
MISSIO – Kollekte   
9.00 E  MESSFEIER anschließend Tauffeier von Dar-

win Wörner  
10.30 U MESSFEIER  
11.45 U  Tauffeier Johann Zimmermann, Nea Schnet-

zer, Elena Sauer  
14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 U Rosenkranzgebet (Kapelle)  
  
DIENSTAG, 29.10.  
19.00 D Rosenkranz f. den Frieden (Pfarrzentrum)  
  
DONNERSTAG, 31.10. Hl. Wolfgang  
18.00 D Rosenkranz für den Frieden  
18.30 D  MESSFEIER am Vorabend von Allerheiligen 

mit Gedenken an die Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres aus Durbach und Eberswei-
er  

  
FREITAG, 1.11. Allerheiligen  
L1: Offb 7,2-4.9-14L2: 1 Joh 3,1-3 / Ev: Mt 5,1-12a  
9.00 N  FESTGOTTESDIENST mit Gedenken an die 

Verstorbenen des vergangenen Jahres, an-
schließend gemeinsamer Gräberbesuch und 
Gräbersegnung  

10.30 U  FESTGOTTESDIENST mit Gedenken an die 
Verstorbenen des vergangenen Jahres, mitge-
staltet vom Kirchenchor, anschließend ge-
meinsamer Gräberbesuch und Gräberseg-
nung  

  
SAMSTAG, 2.11. Allerseelen  
L1: 2 Makk 12,43-45 od. Ijob 19,1.23-27(19,1.23-27a) od. 
Jes 25,6a.7-9L2: Phil 3,20-21 od. Röm 8,14-23 od. 1 Thess 
4,13-18 / Ev: Joh 11,17-27 od. Joh 14,1-6 od. Lk 7,11-17 
Kollekte f. die Priesterausbildung in Osteuropa   
13.00 A  Kirchliche Trauung von Franziska & Alexan-

der Goux, geb. Kurtschenko  
18.30 A  MESSFEIER zu Allerseelen im Gedenken an 

- Richard Huber (Requiem) / mit Gedenken an 
die Verstorbenen des vergangenen Jahres und 
für die verstorbenen Seelsorgerinnen und 
Seelsorger der Pfarrgemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit  

 



28

SONNTAG, 3.11. 31. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Weish 11,22-12,2L2: 2 Thess 1,11-2,2 / Ev: Lk 19,1-10 
  9.00 N MESSFEIER  
10.30 D  MESSFEIER - Hubertusmesse mit den Jagd-

hornbläsern Gengenbach, anschl. Einladung 
zum Herbsttreff  

14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 U Rosenkranzgebet (Kapelle Pflegeheim)  
  
TAUFSONNTAGE IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT 
APPENWEIER-DURBACH 
So, 27.10., 11:45 Uhr in Urloffen 
So, 24.11., 10:30 Uhr in Appenweier 
So, 08.12., 11:45 Uhr in Nesselried 
  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT 
APPENWEIER - DURBACH  
  
1 hl. Messe  
Anita und Wendelin Rinderle / Franz Xaver Wörner / Ver-
storbenen der Familie Elisabeth und Friedrich Benz, Sohn 
Franz Benz, Enkel Johannes Mohamed Ben Hadj und für 
die Schwestern Marie Benz und Anna Müller / Heinrich 
Kuderer, Martha Kuderer, Ferdinand Kuderer und Hilde-
gard Kuderer / Ottilie Michalsky / 
  
2 hl. Messen  
Barbara und Georg Jehle / August Grieshaber / Hubert 
Müller und Angehörige 
  
ZDF – GOTTESDIENST 27. OKTOBER  
9:30 Uhr aus der Erlöserkirche in Jenbach (Österr.) 
„Rucksack- Geschichten“ – Was ist alles in einem Lebens-
rucksack? Was haben Menschen mit auf ihrem Weg, was 
stärkt sie zum Leben? Der Kinderliedermacher Reinhard 
Horn wird den Gottesdienst mitgestalten. Jenbach liegt im 
Bezirk Schwaz in Tirol, etwa 40 Kilometer von Innsbruck. 
(nach der Übertragung bis 19 Uhr) 0700/14141010 
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von der shabby chic Kommode uber Omas Silber, bis hin zu Mutters Schlaghose

O F F E N B U R GDO. 21.NOV. 18-22h
M I T  M U S I K ,  S T R E E T F O O D  U N D  G E T R A N K E N
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29

Kork feiert 207.
Jahrmarkt!
Sa. 26. + So. 27. Okt. 2019

Programm Samstag:
13 Uhr
Jahrmarktseröffnung mit
Fassanstich auf der Festbühne

13:30 Uhr
Liedbeiträge des Kindergarten
Kork und der Grundschule Kork
(Festbühne)

14 Uhr
Flohmarkt von und für Kinder
(Gemeindehalle)

16 Uhr
Rock in M &M - Sansa & Band,
Live-Musik (Festbühne)

ab 20 Uhr
Oktoberfest bei den Korker
Feuerhexen im Stierstall

Rocktoberparty
der Korker Hütte

Programm Sonntag:
10 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
zum Jahrmarkt
(Gemeindehalle)

ab 11 Uhr
Eröffnung Marktmeile,
„Markt der schönen Dinge“
und Flohmarkt auf dem Bühl

13-15 Uhr
Kinderschminken
(Foyer Gemeindehalle)

13-16 Uhr
ClownWallo mit
Ballonmodellage zieht über
den Markt

14 Uhr
Magic Steifi Zaubern mit
und für Kinder (Festbühne)

15 Uhr
Hecker-Chörle (Festbühne)

Europäische Woche zur Abfallvermeidung
16. – 24. November 2019

NEUE AKTION ZUR ABFALLVERMEIDUNG:
Bringen Sie am Samstag, dem 16.11. und 23.11. von 9:30 bis 12:30Uhr
Ihre ausgemusterten, gut erhaltenen Textilien, Kleinmöbel und
Haushaltswaren zu unseren Wertstoffhöfen in Haslach im Kinzigtal
„Vulkan“, Offenburg-Rammersweier und Schutterwald-Höfen. Dort
nehmen Mitarbeiter von der „Neuen Arbeit Lahr“ Ihre Gegenstände in
Empfang, um sie günstig im Gebrauchtwarenkaufhaus anzubieten.
So leisten Sie einen Beitrag zur Abfallvermeidung.

... zu schade
zum

Wegwerfen

Tipps

Veranstaltungs

Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

www.isotec.de/hug

r?

Kontaktieren Sie uns:
Rendler Bau GmbH
Herr Wallasch 0781 / 924 58 - 37
Mail: b.wallasch@rendler-bau.de

Grundstücke gesucht!
Für zukünftige Objekte im Raum

Offenburg / Ortenau sind wir immer
auf der Suche nach geeigneten
Grundstücken / Abrissgebäuden

für Mehrfamilienhäuser.

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Immobilien

Unterricht &Kurse

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Erleben Sie die Grimmelshausenstadt Renchen!

Jahrmarkt
Herbst-

Verkaufsoffener Sonntag von 13 – 18 Uhr

27.10.

Wir sind für Sie da:
Jahrmarktsamstag 9 – 13 Uhr
Jahrmarktsonntag 13 – 18 Uhr

Hausmeisterdienste
Baumfällung
Schädlingsbekämpfung

Stefan Abelein
Fliederweg 14
77871 Renchen
fon: 0 78 43/995 50 80
E-Mail: stefan-abelein@t-online.de

Erlacherstr. 1, 77871 Renchen-Erlach
Tel.: +49 (0) 78 43 / 22 87

www.3-koenige.de

Ab 1. November
servieren wir
ofenfrische
Freilandgans

und Wildgerichte

Denken Sie an die
Reservierung für

Ihre Weihnachtsfeier
mit den Kollegen
oder Freunden.

Auf Ihren Besuch freuen sich
Familie Hetzel & Mitarbeiter.

Herbstjahrmarkt
in Renchen am

27.10.2019

Rund 60 Händler bieten
von 11 Uhr bis 18 Uhr ein
reichhaltiges und abwechs-
lungsreiches Sortiment an,
wobei auch ein Vergnü-
gungspark nicht fehlen

darf.

Die Einzelhandelsgeschäfte
öffnen ab 13 Uhr ihre Pfor-
ten, um dem interessierten
Publikum ihr ausgezeichne-
tes Waren- und Dienstleis-

tungsangebot zu
präsentieren. Die persön-
liche und kompetente

Beratung sowie die freund-
liche Atmosphäre sorgen
garantiert wieder für einen
vergnüglichen und ent-

spannten
Markttag.

Die Grimmelshausenstadt
heißt die Besucherinnen

und Besucher

herzlich willkommen!
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Erleben Sie die Grimmelshausenstadt Renchen!

Jahrmarkt
Herbst-

Verkaufsoffener Sonntag von 13 – 18 Uhr

27.10.

Wir freuen
uns auf

Ihren Besuch!

• Direkt kaufen & sparen!
10 % Rabatt auf unser Lagersortiment
(nur gültig am Jahrmarktssonntag,
auf nicht reduzierte Ware)
von 13.00 – 18.00 Uhr geöffnetJA

H
R
M
A
R
K
T-

S
O
N
N
T
A
G

Elektro-Bär e.K. • Renchen • Hauptstraße 21

www.elektro-baer-renchen.de •☎ 0 7843/376 • Fax: 74 92

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

IhrWeg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

❊ Floristik ❊ Kerzen
❊ Feinkost ❊ Ambiente
❊ Tiziano-Keramik
❊ Wohndekoration

Lucias Kreativwerkstatt
Inh. Lucia Wolber
Hauptstraße 77 · 77871 Renchen
Telefon: 0 78 43 - 99 54 56
www.lucias-kreativwerkstatt.de
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Praxis Dr. Jäger
Facharzt für Allgemeinmedizin
77767 Appenweier, Ortenauer Str. 25

Geschlossen
von Mo., 04.11.2019 bis
einschl. Fr., 08.11.2019

Vertretung:
Dr. Lochner ☎ 07805/620 HZV
Dr. Romier ☎ 07805/5051 HZV
Dr. Drees ☎ 0781/41444 HZV
Dr. Dogs ☎ 0781/26492 HZV

Ärzte

(Früh-)Rentner m/w als Service-Techniker
auf Minijob-Basis gesucht

4 Tage/Monat, frei einteilbar Telefon: 01 72 / 3 17 27 38

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter
Prospektsets in Appenweier gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

E-Mail: logistik-job@reiff.de | www.zusteller-ortenau.de

Schneller bewerben
über WhatsApp:
01 72 / 74 12 118

Langeweile?

Werde Zusteller Werde Zusteller W
Wir suchen in Appenweier-Urloffen motivierte Zusteller 
für Nachrichtenblätter (m/w/d).

 motivierte Zusteller 
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Stellenmarkt

Eröffnung der Tagespflege Bohlsbach
Zum 1. Dezember 2019 eröffnet die Diakonie Mittelbaden gGmbH Sozi-
alstation Offenburg im Stadtteil Bohlsbach in der Bühlerfeldstraße eine
Tagespflege. Alle älteren Menschen mit körperlichen oder kognitiven Ein-
schränkungen sind willkommen. Unser besonderes Augenmerk liegt auf
der Erhaltung und Steigerung der Lebensqualität der Gäste. Zudem sollen
pflegende Angehörige entlastet werden. Die Tagespflege bietet nicht nur
Pflege und Betreuung, sondern ermöglicht auch eine feste Tagesstruktur,
eine Teilnahme am Leben in einer Gemeinschaft sowie eine individuelle
Förderung und Unterstützung. Die Tagesgäste werden vonMontag bis Frei-
tag von 8 -17 Uhr betreut. Unser Fahrdienst holt die Senioren morgens ab
und bringt sie am Nachmittag wieder nach Hause.
Die Tagesverpflegung reicht vom Frühstück über ein Mittagessen bis hin
zum Nachmittagskaffee mit selbstgebackenem Kuchen. Dazwischen wird
den Gästen ein abwechslungsreiches Tagesprogramm geboten, wie bei-
spielsweise Sitzgymnastik mit Musik, Gedächtnistraining, gemeinsames
Singen und Spaziergänge. Zur Entspannung stehen aber auch zwei be-
hagliche Ruheräume zur Verfügung. Auch die große Terrasse lädt in der
warmen Jahreszeit zum gemütlichen Verweilen ein.

Unter folgender Telefonnummer können Sie sich ab sofort anmelden:
Diakonie Mittelbaden gGmbH - Sozialstation Offenburg,
Bühlerfeldstraße 13, 0781/ 96099-1401.

Natürlich bieten wir auch
kostenlose Schnuppertage an.

Wir freuen uns auf Sie!
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KULINARISCHER HERBST
– Martinsgans, Wild- & Pilzgerichte uvm.

Grillspieß auf Paprikareis-Sockel und Salat vom Buffet 10,- €
Wildbuffet am 14.12.2019 ab 18.30 Uhr 29,- €
(informieren Sie sich telefonisch oder per e-mail)

Öffnungszeiten:
Mi. - Fr.Fr.Fr 17.00 - 21.00 Uhr
Sa. + So. 11.30 - 14.30 Uhr

17.0017.0017 - 21.00 Uhr

OKTOBER-AKTION

Mo. + Di. 17.30 - 20.30 Uhr
nur Schnitzel oder Cordon bleu
mit Pommes frites, Salat 12,50 €

oder 4-Gang-Hotelmenü

Schmankerl der Woche

Insel 1 · 77740 Bad Peterstal · Tel. 078 06/98 40 500
www.hotelhirschbadpeterstal.de • E-Mail: info@hotelhirschbadpeterstal.de

Betriebsferien vom 5.11. - 25.11.2019

LammGasthaus
Kehl-Kork

Agnes und Team freuen sich auf euch.

Ab Freitag, den 25.10.2019 bieten wir

Muscheln in versch. Variationen

Zirkelstr. 1 · Tel. 07851/6367738

Jeden Freitag
hausgemache
Datschkuchen

wwwwwwwwwwww.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-trau.goldene-traube.debe.debe.debe.debe.debe.debe.debe.de.goldene-traube.de.goldene-trau.goldene-traube.de.goldene-trau.goldene-traube.de.goldene-trau

Fam.Fam.FaFam.Fam.m. AndreaAndreaAndreaAndreaAndreaAndreaAndreaAndreaAndreassssAndreasAndreaAndreasAndreaAndreasAndreaAndreasAndrea HetHetHetHetHetHettigtigtigtigtigtigHettigHetHettigHetHettigHetHettigHet mitmitmitmitmit TeamTeamTeamTeamTeamTeam
TalstraßeTaTalstraßeTalstraßelstraßelstraßelstraßelstraßelstraßelstraße 252525 •• 777707777077770777707777077770 DurbachDurDurDurbachDurbachbachbachbach •• Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:Tel.: 070707818181/4/4/4 111111393939

Restaurant und Zimmer

Inh. Fam. Petra Jost
Josef-Geldreich-Str. 18
77704 Oberkirch
Tél. +49 (0) 78 02 / 93 94-0

www.gasthof-pfauen.de

Genießen Sie
im Oktober unsere
Wildspezialitäten.

Vom 2. bis 24. November
Martinsgans, knusprig gebraten mit

Rotkraut und Kartoffelknödel.

Bitte vorreservieren!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mittwoch Ruhetag!

Renchtalstr. 12 · 77704 Oberkirch-Nußbach · Tel. 0 78 05 / 9 18 44 33 · www.schwanen-nussbach.de

Gasthaus Schwanen
Inh. NadineNadine u. Jürgen Betzold

Spezialangebot vom 8.11. – 11.11.2019
Traditionelle MARTINSGANS mit

Preiselbeerapfel, Maronen, Rotkohl und
Kartoffelknödel 21,0021,0021,0021,0021,0021,0021,00 €€ ReservierungReservierungReservierungReservierungReservierungReservierungReservierungReservierungReservierungReservierungReservierungReservierungReservierung erwünscht!erwünscht!erwünscht!erwünscht!erwünscht!erwünscht!erwünscht!erwünscht!erwünscht!erwünscht!erwünscht!erwünscht!

Restaurant

EL-GRECO
Griechische Spezialitäten

Grosser Saal bis 60 Personen
Firmen sowie Famillienfeiern

aller Art. Flexible Öffnungszeiten
bei Reservierungen

Täglich geöffnet
auch an den Feiertagen

Ortenauer Straße 19
77767 Appenweier
Tel. 07805/4839947

GESCHENKGUTSCHEINE
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Wegen dem Feiertag
„Allerheiligen“ ist bereits
am Montag, 28.10. um
16.00 Uhr Anzeigenschluss!

GeänderterAnzeigenschluss
07 81 / 5 04 - 14 55 07 81 / 5 04 - 14 69 anb.anzeigen@reiff.de

DachbegrünungDachbegrünung Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.blechnerei-klempnerei-rejsek.de.blechnerei-klempnerei-rejsek.de

AM 26.10. NUR VON
8–11UHR WEGEN

FAMILIENFEIER GEÖFFNET,

AM 2.11. BLEIBT DAS
HOFLÄDELE GESCHLOSSEN

Öffnungzeiten:
freitags 16.30 – 20.00 Uhr
samstags 8.00 – 14.00 Uhr

T & T S‘Hoflädele
Legelshurster Straße 31

77731 Legelshurst
TEl. 07852/937227

E-Mail: info@tt-likoere.de

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

Arm-/Wand-/Standuhren

www.uhrenwerkstatt-priller.de
Telefon 0 78 42/601 40

UHRENMEISTERBETRIEB SEIT 1991
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Vitalis
Gesundheits Centrum
• Bioresonanz & Biofeedback

• ganzheitliche Analysen und Balance
• Welche Stressfaktoren belasten oder

unterdrücken die Gesundheit
• gesundes Altern

Gesundheitsberatung
Rositta Schröder

77871 Renchen, Robert Bosch Strasse 1

07843 9952655

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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GUT VERSICHERT
– Fragen Sie uns

Sie wollen bei Ihrer KFZ-Versicherung sparen und wünschen
einen erstklassigen Service?

AXA Geschäftsstelle Andreas Danen
Ortenauer Str. 49, 77767 Appenweier
Tel.: 07805 91859-0, Fax: 07805 91859-21, agentur.danen@axa.de

Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns auf Sie.

Versicherungen
und Kapitalanlagen

CHECK24 ?
OPTIMIEREN SIE IHRE
FINANZEN MIT UNS !!
ALLE VERSICHERER
IM VERGLEICH.

Turnhallestr. 24
77654 Offenburg
T. 0781 39 53 1
www.pro-vers.de

nis Kouprizas
Hauptstraße 22
77797 Ohlsbach
Telefon 07803 9280751
Telefax 07803 9282135
kouprizas.lvm.de

Ioannis K

Berufsunfähigkeit - Unfall - Krankheit
und die Folgen für Ihre Existenz...

Büro: Brucknerstr. 3 - 77704 Oberkirch - mail:baehr-finanzdienst@arcor.de/ Tel.: 07802 / 980 180
bähr finanzdienst Günter Bähr - Fachwirt für Finanzberatung IHK

Paul - Leon - Jona - / Silvi - Lea - Mona - / Kevin
- Max - Gil - / Mia - Sophie - Emilia - / Aron -
Luka - Finn -

TIM SARAH
RENE MARIE
ELIAS...

jeder 4 wird Berufsunfähig!
Sorgen Sie vor - Sie haben Chance!nur eine

IHR SPEZIALIST RUND
UM DAS THEMA
VERSICHERUNGEN

JOACHIM O. FEGER

VERSICHERUNGSMAKLER

Tel. 07805/4642
E-Mail: makler@feger-finanz.de
www.feger-finanz.de

FEGER-FINANZ



36

Kosten-
übernahme
durch alle

Pflegekassen
möglich!

Pflegeagentur Erni // Inh. Marc Oliver Erni //Marktplatz 111 • 77876 Kappelrodeck

Entlastung zuhause
Stundenweise

und Pflege zuhause
24h Betreuung

Seniorenbetreuung

Zuhause umsorgt

BETREUUNG ZU HAUSE
Ihr Bedarf – unser Angebot: ½ Tag oder ganzer Tag
oder permanent an 7 Tagen, wir haben das Richtige
für Sie. Unterstützung zuhause mit eigenen Mitarbeitern
oder Kräften aus Osteuropa.

✆ 07842-99774552 @ mail@pflegeagentur-erni.de

Einfach Termine online vereinbaren unter: www.etermin.net/PflegeagenturErni

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/318 92
www.rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer • E-Mail: info@rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer

CleveCleveCle r per Smartphone steuern –mit der TaHoma® BoxBoxBo

Bodenvorbereitung aller Art, Tiefenlockerung Maschio Attila

Einsaat von Getreide, Zwischenfrüchten, Fahrgassen (2m)

Mais/Zwischenfrüchte/Flächen mulchen mit 4,5m Breite

Pflanzmaschine mit RTK für Bäume und Beeren

Komplettrodungen inkl. Wurzelmitnahme (auch privat)

Böschungen mähen – Maschinenschnitt Obstbau/Sträucher

Grubenentleerung – Landschaftspflege – Winterdienst

77704 Oberkirch-Stadelhofen
Tel 07802 703055

Mobil 0176 21065231
info@obstundweinbauservice.de
www.obstundweinbauservice.de

LOHNUNTERNEHMEN

Telefon 0781 932293
Markus.Hellmuth@LBS-SW.de
Mark.Maksimov@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Mark MaksimovMarkus Hellmuth

Eine Behandlung für
natürliche Wimpern
mit Keratin
• Keratinbehandlung zur Haar‐
regeneration für Ihre Wimpern

• Hält bis zu 3 Monate
• Die Wimpern werden dichter,
dicker, seidig, voluminös und
bleiben natürlich

Im Hahnengarten 15
77767 Appenweier
Telefon: 0176/82268315

Schwarzwaldgasthof Kreuz
Am Durbach 11 · 77770 Durbach-Ebersweier

Telefon: 07 81 / 4 26 12
www.schwarzwaldgasthof-kreuz.de

Unsere Öffnungszeiten ändern sich
aus krankheitsbedingten Gründen bis

zum Jahresende wie folgt:
Mittwoch – Samstag ab 17:00 Uhr

Sonn- und Feiertage 11:30 – 14:00 und ab 17:00 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag

Carin Buttenmüller

Schneiderei

Meisterbetrieb
Urloffen, Friedensruh 29 (Nähe Friedhofsparkplatz)

Telefon 0 78 05 /91 89 77

Wir machen Urlaub
vom 28.10. – 04.11.2019


